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Neue Geräte für den Bauhof
Nachdem der Bauhof mit einem geliehenen Gerät getestet hatte, wurde jetzt
nach Gemeinderatsbeschluss vom 12. Juli ein eigenes Heißwassergerät zur
Unkrautvernichtung angeschafft. Mit 98 Grad heißem, reinen Wasser wird
das Unkraut mittels Sprühlanze effektiv und chemiefrei nachhaltig entfernt.
Das Gerät ist mobil und kann auf jedem Anhänger transportiert werden. Die
Anschaffung schlägt im gemeindlichen Haushalt mit etwa 38.600 Euro zu Bu-
che.

Bürgermeister Manuel Tabor (auf dem Anhänger) mit Bauhofleiter Bruno Vollmer

Bauhof-Schreiner Arnold Haas darf sich über eine neue, hochmoderne Säge
freuen. Die alte Säge war knapp 20 Jahre alt und wurde beim Kauf in Zahlung
gegeben. Es blieb für die Gemeinde eine Ausgabe von knapp 22.000 Euro.

Schreiner Arnold Haas (rechts) mit Bürgermeister Tabor an der neuen Säge
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Sabine Höfler 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  sabine.hoefler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Wahlbekanntmachung
1. Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 5 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 16.08.2021 bis
05.09.2021 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 13:45 Uhr in der
Schwarzwaldhalle, Oberkircher Straße 26, mittleres Hallendrittel und östliches Hallendrittel,
zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelas-

senen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts und
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis
für die Kennzeichnung.
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Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andereWeise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber
sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes-
liste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht. DerWahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine
Ausübung desWahlrechts durch einen Vertreter anstelle desWahlberechtigten ist unzulässig
(§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vomWahlberechtigten selbst
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung,
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt
der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Ort, Datum

Appenweier, den 17.09.2021

Die Gemeindebehörde

gez.
Manuel Tabor, Bürgermeister
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Unser Warenangebot:
• Nesselrieder Wecken
• Obst und Gemüse
• Honig, Eier, Nudeln
• Bauernbrot
• Frühlingsrollen
• Wurstwaren und geräucherte Forellen
• Alles vom Alpaka
• Sabines leckere Hefeteilchen
• Lisas Laubsägearbeiten
• Knippelsterne
• Deko für Haus und Garten
• Kaffee & Kuchen vom Kindergartenteam
• Mittagstisch: Bayrische Weißwürste
und vieles mehr...

Schaut vorbei, wir freuen uns.
Nächster Termin: 6. November 2021

am 2. Oktober 2021,
von 8 bis 12 Uhr.

Bei der Rebstockhalle im Schulhof.

Vorankündigung:

Nesselriede
r

Bauernmarkt-

Kalender 2022
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Wir sagen DANKE
allen Beteiligten, die zum diesjährigen kleinen,

aber feinen Ferienprogramm in dieser
außergewöhnlichen Zeit beigetragen haben!
Sie haben den Kindern die Ferienzeit trotz

allem interessant und unterhaltsam gestaltet.
Herzlichen Dank.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Neue Tagesmütter/ Tagesväter gesucht!

- Sie haben Freude an der Betreuung von Kindern?
- Sie haben Interesse Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg zu begleiten und
- Individuell zu fördern?
- Und können sich vorstellen, Kinder in Ihrem eigenen, in deren familiären Umfeld

oder in anderen geeigneten Räumen zu betreuen?

Dann werden Sie doch Tagesmutter/ Tagesvater! Wir bereiten Sie in einer Qualifizierung
auf diese selbstständige Tätigkeit vor und begleiten und beraten Sie auch über die
Qualifizierung hinaus in allen Fragen bezüglich der Kindertagespflege.

Im November 2021 startet wieder ein neuer Qualifizierungskurs!

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann setzen Sie sich gerne unverbindlich mit uns in
Verbindung.

Tagesmütterverein Offenburg e.V.
Okenstraße 57 in 77652 Offenburg
Telefon: 0781 9484731
E-Mail: info@tagesmuetterverein-offenburg.de
www.tagesmuetterverein-offenburg.de
Ansprechpartner: Elena Rösch, Tamara Suhm und Daniela Decker

Die Gemeinde Appenweier unterstützt gerne den bedarfsgerechten Ausbau des
örtlichen Betreuungsangebotes durch die Mithilfe bei der Suche von neuen
Tagesmüttern und Tagesvätern.
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Qualifizierungskurse werden diese Kosten
von der Gemeinde Appenweier erstattet.

Ihre Gemeindeverwaltung



7

Basar – Alles fürs Kind
Die Kindergärten Appenweier veranstalten
am Samstag, den 16. Oktober 2021

von 13.00 – 15.30 Uhr
in der Schwarzwaldhalle Appenweier

den 54. Kinder-Basar
mit Kaffee und Kuchen im Foyer.

Die KJG Appenweier bietet im Foyer der Schwarzwaldhalle einen
Kuchenverkauf an.

Der Basar wird unter den jeweils aktuell geltenden Corona Vorschriften
durchgeführt!

Es besteht Maskenpflicht!

Verkäufer-Info:
Wer Interesse hat, einen Tisch zum Verkauf anzumieten, schickt uns bis 04.10.2021 unter
der E-Mailadresse: „kigaba.appenweier@gmail.com“ eine Anfrage (Angabe Name,
Telefonnummer und Adresse in der Mail ist zwingend erforderlich). Rückantworten erhalten
Sie ab dem 06.10.2021.
Die Standgebühr beträgt einheitlich 15€. Pro Person & Mailadresse kann jeweils nur ein
Tisch vergeben werden. Bei großem Interesse entscheidet das Los.
Wer nur Großgegenstände (z.B. Kinderwägen, Fahrräder etc., aber keine Möbel!) verkaufen
lassen will, ohne einen Tisch anzumieten, kann damit am 16.10.21 von 09:30 bis 11.00 Uhr
zur Schwarzwaldhalle kommen.
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Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der  
Gemeinderatssitzung am 20.09.2021 

TOP 1 Freiwillige Feuerwehr Appenweier;  
hier: - Wahl des Abteilungskommandanten, 
   -  Wahl des 1. und 2. stellvertretenden Abteilungs-

kommandanten, 
   - Wahl der Vertreter der Zug- und Gruppenführer, 
   -  Bestätigung der Wahl des Abteilungskomman-

danten und der stellvertretenden Abteilungs-
kommandanten. 

Hauptamtsleiter Fritz Langenecker berichtet: In der Sit-
zung am 10. Juli 2021 sei über einen neuen Kandidaten für 
das Amt des Abteilungskommandanten abgestimmt wor-
den. 
Zur Wahl als neuer Abteilungskommandant habe Chri-
stian Brudy, der von den anwesenden 21 wahlberechtigten 
Feuerwehrkameraden mit einer Mehrheit von 21 Stimmen 
gewählt wurde, gestanden. 
Bei der Wahl des ersten und zweiten stellvertretenden Ab-
teilungskommandanten hätten sich Marcel Lott und Adri-
an Krieg zur Wahl gestellt. 
Marcel Lott habe von den 21 Feuerwehrkameraden 19 der 
abgegebenen Stimmen erhalten und sei somit zum ersten 
Stellvertreter gewählt worden. Zwei Kameraden hätten 
sich enthalten. Adrian Krieg sei mit 21 Stimmen zum zwei-
ten Stellvertreter gewählt worden. Ein Kamerad habe sich 
enthalten. 
Nach § 8 IV Feuerwehrgesetz BW werden die Abteilungs-
kommandanten und deren Stellvertreter durch die Ange-
hörigen der jeweiligen Einsatzabteilung aus deren Mitte 
auf die Dauer von fünf Jahren in geheimer Wahl gewählt 
und nach Zustimmung des Gemeinderats zur Wahl durch 
den Bürgermeister bestellt. 
Zur Wahl als Zug- und Gruppenführer seien einstimmig 
Marc Huber und Georg Vollmer gewählt worden. 
Ebenfalls einstimmig sei Henry Müller als 1. Vertreter ge-
wählt worden. Mit elf Stimmen sei André Weber als 2. Ver-
treter gewählt worden. 
Beschlussvorschlag:  
Es wird vorgeschlagen, dass der Gemeinderat der Wahl des 
Feuerwehrabteilungsausschusses vom 10. Juli 2021 mit 
den gewählten Personen Christian Brudy als Abteilungs-
kommandant, Marcel Lott als erster Stellvertretender Ab-
teilungskommandant, Adrian Krieg als 2. Stellvertretender 
Abteilungskommandant, Henry Müller als 1. Vertreter und 
André Weber als 2. Vertreter der Abteilung Appenweier zu-
stimmt. 
Die drei Herren Brudy, Lott und Krieg werden für die Dau-
er der nächsten fünf Jahre durch den Bürgermeister zum 
Abteilungskommandant bzw. ersten und zweiten Stellver-
tretenden Abteilungskommandant bestellt. 
Beschluss:  einstimmig. 

TOP 2 Erweiterung und Sanierung Rathaus Appenwei-
er; 
hier: Vergabe: 
   - Elektroarbeiten, 
   - Heizungsarbeiten, 
   - Sanitäre Anlagen, 
   - Tischlerarbeiten – Systemtrennwände. 

Bauamtsleiter Uli Brudy erläutert die Vorlage. Die ausge-
schriebenen Elektroarbeiten beinhalten sämtliche Elek-
troarbeiten für Neubau und Sanierung des historischen 

Rathauses, einschließlich Leuchten im Innen- und Außen-
bereich sowie die Photovoltaikanlage. Nicht enthalten sei 
die Medienausstattung, sowie die IT-Ausstattung. 
Die ausgeschriebenen Heizungsarbeiten beinhalten sämt-
liche Leistungen für die Beheizung und Kühlung des Neu-
baus. Die Beheizung und Kühlung des Neubaus erfolge 
über Betonkerntemperierung, Fußbodenheizung und De-
ckensegel. Für die Beheizung des Altbaus sei ein Gas- 
Brennwertkessel vorgesehen, der auch zur Notversorgung 
des Neubaus diene. Die Beheizung der Räume erfolge 
durch Röhrenradiatoren. 
Bei den ausgeschriebenen Sanitärarbeiten für Neubau und 
Altbau handle es sich um die Kalt- und Warmwasserlei-
tungen, Regenwasserleitung, Hebeanlage sowie sämtliche 
Einrichtungsgegenstände mit Zubehör. 
Die Tischlerarbeiten beinhalten die Trennwandelemente 
mit Oberlicht und Seitenteil für den Neubau des Rat-
hauses. 
Die Ausschreibungen seien über die Vergabeplattform 
„Subreport“ europaweit veröffentlicht worden. 
Nach der formalen, wirtschaftlichen und rechnerischen 
Prüfung ergebe sich folgendes Ergebnis. 

Gewerk Elektrische Anlagen 
1. Fa. Rudolf Fritz GmbH, Achern  1.330.382,87 € 
  
Gewerk Heizungsanlage 
1. Fa. Burg GmbH, Offenburg  526.869,12 € 
2.  596.846,30 € 
  
Gewerk Sanitäre Anlage 
1. Fa. Volz GmbH  325.071,92 € 
  
Gewerk Tischlerarbeiten- Trennwandelemente 
1. PAN + Armbruster GmbH, Oberkirch  166.019,34 € 
2.  192.399,20 € 
3.  264.844,02 € 
4.  292.389,28 € 
  
Sämtliche Angebotssummen beinhalten 19 % Mwst. 
Gemeinderätin Maria Böhly-Maier fragt, ob nur die Firma 
Fritz in dem Präqualifikationsverzeichnis geführt werde. 
Uli Brudy bejaht das. 
Weiter möchte sie, dass keine Subunternehmen beschäftigt 
werden dürfen. Uli Brudy erklärt, dass die Firmen bis zu 
60 Prozent der Arbeiten von Subunternehmen ausführen 
lassen dürfen, das könne man nicht ausschließen. Für die 
Gewährleistung stehe aber immer der Vertragspartner der 
Gemeinde. 
Finanzierung: 
Gegenüber der Kostenberechnung liegen alle vier zu ver-
gebenden Gewerke im Kostenrahmen. 
Beschlussvorschlag:  
Die Fa. Rudolf Fritz, Elektrotechnik Achern, wird im Prä-
qualifikationsverzeichnis geführt und laut Prüfung der 
Unterlagen deshalb als geeignet zu bewerten. 
Die Firmen Burg GmbH, Offenburg, Fa. Volz GmbH, Achern 
und Fa. PAN + Armbruster GmbH sind regional bekannt 
und haben in der Vergangenheit schon mehrfach zur Zu-
friedenheit der Gemeinde Appenweier gearbeitet. 
Es wird vorgeschlagen, die 
Fa. Rudolf Fritz GmbH, Achern, Elektroarbeiten
 1.330.382,87 € 
Fa. Burg GmbH, Offenburg, Heizungsbau
  526.869,12 € 
Fa. Volz GmbH, Achern, Sanitäre Anlagen
  325.071,92 € 
Fa. PAN + Armbruster GmbH, Oberkirch, 
Trennwandelemente  166.019,34 € 
alle inkl. Mwst. mit den Arbeiten zu beauftragen. 
 
Beschluss:  einstimmig. 
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TOP 3  Satzung über die Form der öffentlichen Bekannt-
machungen; 

hier: Neufassung. 

Die Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntma-
chungen in der derzeit gültigen Fassung stamme aus dem 
Jahr 1975 und sehe grundsätzlich die Veröffentlichung im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde vor. 
In den vergangenen 45 Jahren habe sich die Geschwindig-
keit der Kommunikation vor allem durch die „neuen Me-
dien“ Internet und E-Mail vervielfacht. Um diesem Um-
stand gerecht zu werden und schneller reagieren zu 
können, schlage man die Gemeindehomepage als Medium 
zur Veröffentlichung vor. 
Der beiliegende Satzungsentwurf sei von der Kommunal-
aufsicht geprüft und für in Ordnung befunden worden. 
In Kraft treten solle die neue Satzung am 01.10.2021. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier plädiert dafür, die Be-
kanntmachungen trotz Veröffentlichung im Internet wei-
terhin im Mitteilungsblatt zu veröffentlichen, weil nicht 
alle Bevölkerungsschichten Zugang zum Internet hätten. 
Der Vorsitzende entgegnet, dass das so geplant sei – an der 
Praxis mit der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt werde 
sich nichts ändern. 
Gemeinderat Klemens Sauer möchte den Passus, dass wei-
terhin parallel im Mitteilungsblatt veröffentlicht wird, in 
die Satzung aufgenommen wissen. Der Vorsitzende erklärt, 
dass das rechtlich nicht möglich sei, weil dann zwei unter-
schiedliche Veröffentlichungstermine konkurrieren wür-
den. 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Satzung 
über die Form der öffentlichen Bekanntmachungen gemäß 
Anlage. 
Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 5 Bekanntgaben 
1.  Die Baustelle in der Bahnhofstraße mit der Errichtung 

eines durchgängigen Gehweges, sowie der Sanierung der 
Bachmauer sei letzte Woche Freitag abgenommen und 
offiziell für Fußgänger freigegeben worden. 

2.  Die Deutsche Glasfaser habe mittlerweile mitgeteilt, 
dass das Projekt in Appenweier auftragsbedingt um gut 
drei Monate verschoben werden müsse. Die Akquise und 
Werbung für die Glasfaserhausanschlüsse und Infra-
struktur habe eigentlich noch im September beginnen 
sollen – aufgrund der aktuellen Auslastung und Projekt-
fülle werde der Projektstart nun am 10. Januar 2022 er-
folgen, die Gemeindeverwaltung werde entsprechend 
wieder informieren. 

3.  Am kommenden Sonntag, den 26. September finde die 
Wahl zum mittlerweile 20. Bundestag statt. Die Wahlzeit 
in den Wahllokalen dauere von 08:00 bis 18:00 Uhr. Für 
Appenweier werde die Auszählung der Wahlbezirke I 
und II, sowie der Briefwahlbezirke zentral in der 
Schwarzwaldhalle durchgeführt. Aktuell seien es bereits 
3.100 Briefwähler und damit 40 Prozent der Wahlbe-
rechtigten. Aufgrund der Corona-Regeln bestehe in den 
Wahllokalen die Pflicht, eine OP-Maske oder eine FFP2-
Maske zu tragen. Die Wahlhandlung und die Auszählung 
seien öffentlich, die Maskenpflicht gelte auch für Zu-
schauer. Briefwahl könne noch bis Freitag, den 24. Sep-
tember, um 18 Uhr beantragt werden. Der Wahlbrief 
müsse am Wahltag bis spätestens 18 Uhr bei der Ge-
meindeverwaltung eingehen. 

4.  Am kommenden Freitag, den 24. September finde ab 
18:00 Uhr die offizielle Einweihung des Feuerwehrge-
rätehauses Nesselried statt. An dieser Stelle seien die 
Räte herzliche eingeladen und werden gebeten, ihre An-
meldung abzugeben. Für die Bevölkerung veranstalte 
die Feuerwehrabteilung Nesselried dann am Samstag, 
den 25.09. ab 16:00 Uhr einen Feierabendhock mit einem 
Einblick in die neuen Räumlichkeiten, sowie einer Vor-

führung der Fahrzeuge. 
5.  Nach der coronabedingten Zwangspause im vergange-

nen Jahr laden uns unsere französischen Freunde aus 
Montlouis zur diesjährigen Herbstwanderung ein. Die 
Wanderung finde am Sonntag, den 03.10.2021 in Mont-
louis statt. Treffpunkt sei um 09:00 Uhr auf dem Park-
platz der Halle „Ligeria“. Start der Wanderung werde um 
09:30 Uhr sein. Es werden wieder zwei Wanderungen (6 
oder 12 km) angeboten. Wie immer erfolge eine gemein-
same Rast mit Verpflegung auf halber Strecke. Beide 
Wanderstrecken enden dieses Jahr auf dem Rathaus-
platz, wo ein „Herbstfest“ stattfinde. Da von Seiten des 
Partnerschaftsvereins in diesem Jahr keine gemeinsame 
Fahrt organisiert werde, würden die Interessierten gebe-
ten, sich direkt per E-Mail in Montlouis unter montlou-
is.appenweier@gmail.com anzumelden. 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am: 
01.10.2021 Hermann Münzer, Winkelstraße 69, Urloffen 
    seinen 70. Geburtstag 
  
01.10.2021 Herbert Dold, Dorfstraße 125, Nesselried 
    seinen 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
 

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Landratsamt Ortenaukreis ruft zum 
„Stadtradeln“ auf - Ortenauerinnen und 

Ortenauer radeln gemeinsam für das Klima 
Endspurt heißt es diese Woche für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Aktion STADTRADELN. Seit dem 6. 
September 2021, Radeln Bürgerinnen und Bürger für den 
Ortenaukreis um die Wette. Nach der Devise „Klimaschutz 
statt Corona-Blues“ ruft das Landratsamt dazu auf, in die 
Pedale zu treten. Interessierte können sich auch nachträg-
lich registrieren und die gefahrenen Kilometer nachmel-
den! 
Hierbei handelt es sich um einen interkommunalen Rad-
fahrwettbewerb des Klima-Bündnis, bei dem Bürgerinnen 
und Bürger der Kommunen und Landkreise innerhalb von 
21 aufeinanderfolgenden Tagen Radkilometer sammeln 
und somit in einen Wettbewerb mit anderen Kommunen 
und Landkreisen Deutschlands treten. 
Der Ortenaukreis beteiligt sich im Zeitraum vom 6. bis 
zum 26. September 2021 an der bundesweiten Aktion. 
Überzeugen Sie sich von den Vorteilen des Radfahrens und 
setzen sie ein Zeichen für mehr Radförderung, Klima-
schutz und Lebensqualität. 
Neu in diesem Jahr ist der gemeindeübergreifende „Ge-
nussradeln-Stempelpass“, der für den STADTRADELN-
Aktionszeitraum gültig ist. Mit diesem Pass können die 
Radler die teilnehmenden Gastronomiebetriebe mit dem 
Fahrrad aufsuchen und den Pass bei Verzehr abstempeln 
lassen. Jeder abgestempelte Pass, der bis zum 31. Oktober 
2021 an das Landratsamt Ortenaukreis geschickt wird, 
nimmt an einer Verlosung teil. 
Das Landratsamt Ortenaukreis freut sich auch über die 
Teilnahme weiterer Radbegeisterter, es können auch Kilo-
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meter nachgemeldet werder. Alle Informationen zur Regis-
trierung, zum „Genussradeln-Stempelpass und zu den Ak-
tionen rund um das STADTRADELN erhalten Sie unter 
www.ortenau-tourismus.de/stadtradeln. 
  
   

„Geschenke aus dem Glas“-  
Eine Veranstaltung des  

Ernährungszentrums Ortenau 
Landesweite Erntedank-Wochen des Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg 
Das Ernährungszentrum Ortenau bietet am Dienstag, 28. 
September 2021, 17 Uhr als Digitale Kochveranstaltung 
und am Dienstag, 12. Oktober2021 um 18: Uhr als Prä-
senzveranstaltung in der Lehrküche des Ernährungszen-
trums die Veranstaltung „Geschenke aus dem Glas“ an. 
Dabei werden heimische regionale Lebensmittel im Glas 
haltbar gemacht. Es gibt Tipps, Ideen und Anregungen, wie 
man schnell und ohne künstliche Zusatzstoffe haltbare 
Leckereien herstellen kann. Unter anderem wird Kuchen 
im Glas gebacken, es gibt ein Pesto, sowie eine Gemüse-
würzpaste. Alles schön verpackt zum Verschenken oder 
zum selbst verbrauchen.
Weitere Informationen sowie das Kontaktformular zur 
Anmeldung sind auf der Homepage www.ez-Ortenau.de zu 
finden. Die Teilnehmerzahl ist an beiden Veranstaltungen 
begrenzt. 

Fachtag landwirtschaftliche 
Direktvermarktung 

Die Landratsämter Konstanz und Lörrach veranstalten in 
Kooperation mit den Landwirtschaftsämtern im Regie-
rungsbezirk Freiburg eine überregionale Fachtagung für 
Direktvermarktung in Südbaden. Vorträge und Workshops 
informieren über aktuelle Trends am Lebensmittelmarkt 
und neue Formen regionaler Direktvermarktung. Aus-
tausch und Gesprächsrunden bieten zusätzliche Impulse. 
Ob Hofladen, Onlinevermarktung mit Lieferservice oder 
Automatenverkauf: Wer es versteht, sich den ändernden 
Wünschen seiner Kunden anzupassen, arbeitet als land-
wirtschaftlicher Direktvermarkter langfristig erfolgreich. 
Innovative Vermarktungsformen und serviceorientierter 
Verkauf gewinnen und binden Kunden. Verbraucher wün-
schen zunehmend Lebensmittel, die Qualität, Regionalität, 
Heimat und Tierwohl in sich vereinen. Diese Stärken un-
serer heimischen Landwirtschaft gilt es zu fördern.

Information und Anmeldung: 
Die Anmeldung ist ausschließlich online über die unten 
genannten Anmeldelinks bis zum 5. Oktobermöglich. Der 
Tagungsbeitrag beträgt 60 Euro, darin enthalten sind Ta-
gungspauschale, Verpflegung und Getränke. Die Plätze 
sind begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. Nach dem Anmeldeschluss 
im Oktober erhalten die Teilnehmer ein Schreiben mit wei-
teren Informationen und Hinweisen zu den pandemiebe-
dingten Auflagen sowie der Buchungsnummer zur Über-
weisung des Tagungsbeitrages. 
  
Tagungsort: Landkreis Lörrach im G5 Forum, Im Rebacker 
11, 79591 Eimeldingen, 
Termin:10. November 2021, 9.00 – 17.00 Uhr,
Anmeldelink: 
https://www.terminland.de/loerrach-fb-landwirtschaft 
Kontakt: LRA Lörrach, Landwirtschaftsamt, Tel.: 07621/ 
410-4446 oder E-Mail: 
landwirtschaftsamt@loerrach-landkreis.de

Tagungsort: Landkreis KonstanzimKloster Hegne – Ta-
gungshotel St. Elisabeth, Konradistr. 1, 78476 Allensbach-
Hegne, 
Termin:  11. November 2021, 9.00 – 17.00 Uhr,
Anmeldelink: https://www.terminland.eu/Anmeldung-
Fachtag-Konstanz
Kontakt: LRA Konstanz, Landwirtschaftsamt, Tel.: 07531/ 
800-2966 oder E-Mail: landwirtschaftsamt@lrakn.de 

 
Das tägliche Brot 

Sonderführung und Stillezeit im Vogtsbauernhof 
Sonntag, 26. September 2021, 11 bis 17 Uhr 
Gutach – Den Weg des einzelnen Korns bis hin zum ferti-
gen Laib Brot können die Besucher des Schwarzwälder 
Freilichtmuseums Vogtsbauernhof in Gutach am Sonntag, 
den 26. September, nachempfinden. Neben einer freien 
Sonderführung stehen ein Familienmitmachprogramm, 
traditionelle Handwerkskunst sowie eine Andacht zum Ta-
gesabschluss auf dem Programm. 
Unter dem Titel „Von der Hand in den Mund“ laden Muse-
umspfarrer Hans-Michael Uhl und der Wissenschaftliche 
Leiter des Vogtsbauernhofs, Thomas Hafen, die Besucher 
um 11 Uhr zu einem unterhaltsam-besinnlichen Spazier-
gang über das Gelände ein. Sie deuten gemeinsam den be-
deutungsvollen Weg des Brotes anhand verschiedener Sta-
tionen: vom Feld zur Tenne, in die Mühle, zum Backofen, 
bis hin zum gedeckten Tisch. Musikalisch begleitet werden 
sie von der Gruppe „Mosaik“ um Johanna und Dominik 
Miller aus Dunningen. 
Während in der Sonderführung über Brot philosophiert 
wird, dürfen Kinder in der Offenen Werkstatt für Familien 
zwischen 11 und 16 Uhr ihr eigenes Vesperbrettchen ge-
stalten. Die Teilnehmerzahl ist für beide Programme be-
schränkt. Eine Teilnahme ist mit Voranmeldung unter 
www.vogtsbauernhof.de möglich. Restplätze werden vor 
Ort vergeben. 
Passend zum Tagesthema wird ab 11 Uhr der Holzbacko-
fen eingeheizt. Zum Probieren stehen frische Datschku-
chen und Holzofenbrot bereit. 
Das Tagesprogramm schließt mit der musikalischen An-
dacht „Erntezeit – die schönen Seiten des Lebens bergen 
und bewahren“ um 17 Uhr vor dem Hippenseppenhof. Mit 
leisen Worten, Licht und Klang verabschiedet Pfarrer 
Hans-Michael Uhl aus Hausach die Besucher in den Abend. 
Der Zutritt in das Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist für 
Erwachsene ab 18 Jahren nur mit Vorlage eines Geimpf-
ten- oder Genesenen-Nachweises oder eines tagesaktu-
ellen negativen Antigen-Schnelltests möglich. Schüle-
rinnen und Schüler sowie Kinder bis 5 Jahre sind von der 
Nachweispflicht ausgenommen. Ein kostenloser Schnell-
test kann in der Teststation auf dem Besucherparkplatz 
des Museums durchgeführt werden. 
  
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 22. Mai bis 7. November 2021 täglich von 9 bis 18 Uhr 
(letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 19 Uhr 
(letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet.
Freie Führung für Einzelbesucher täglich um 14.30 Uhr, im 
August zusätzlich um 11.30 Uhr.  
Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 93 56 0. 
  
Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, 
Marketing & PR, unter 07831 – 93 56 21 zur Verfügung 
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Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: 

Volle Kraft aus dem ganzen Korn – was alles in Getreide 
steckt! 
In diesem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Orte-
nau referiert Dr. Silke Bauer zum Thema „Volle Kraft aus 
dem ganzen Korn – was alles in Getreide steckt!“.Der Vor-
trag findet am Montag, 27.September 2021, von 18 bis19:30 
Uhr statt. 
Seit Jahrtausenden spielt Getreide als wichtiges Grund-
nahrungsmittel eine große Rolle in unserer Ernährung. 
Jede Getreideart hat ihren besonderen Geschmack und 
spezielle Eigenschaften. Die Vollkornvariante sticht durch 
einen hohen Gehalt an wichtigen Nährstoffen wie Ballast-
stoffen hervor, die gesundheitsfördernd wirken und in der 
Ernährungstherapie vieler Erkrankungen eingesetzt wer-
den. In diesem Vortrag stellt die Referentin die verschie-
denen Getreidesorten und Getreideprodukte vor und gibt 
Tipps zum Einkauf, zur Lagerung und Zubereitung. Auch 
auf die Fragen, woran man beim Einkauf Vollkornbrot er-
kennen kann und ob glutenfreie Getreideprodukte besser 
sein könnten, wird eingegangen. 
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Zu-
gangsdaten werden per E-Mail zugeschickt. Interessierte 
sollten sich dazu über das Kontaktformular auf der Home-
page des Ernährungszentrums Ortenau unter www.EZ-
Ortenau.de anmelden. 
 

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein be-
liebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere In-
formationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 30. September finden folgende Veranstaltungen statt: 
Offenburg: Allgemeine Museumsführung „Die ganze Welt 
in einem Haus“ 
Lernen Sie spannende Objekte und Stadtinformationen 
kennen. Sie erfahren von Alexandra Eisinger, wie das Mu-
seum zu seiner kolonialzeitlichen Sammlung kam und wa-
rum man im Museum sprichwörtlich durch die Zeit reisen 
kann. Treffpunkt: 15.30 Uhr, Museum im Ritterhaus. Die 
Kosten betragen 7 €, inkl. Eintritt. Infos und Voranmel-
dung unter 0781 822577 oder museum@offenburg.de. 
  
Lahr-Hugsweier: Offenes Atelier und Sofagespräche 
Im offenen Atelier sollen sich Menschen begegnen, die In-
teresse an Kunst haben und Freude am Austausch zu un-
terschiedlichen Aspekten der Kunst. Kleine kulinarische 
Ergänzungen wie Kaffee und Gebäck, Wasser oder Wein 
sollen einen offenen ungezwungenen Besuch im Atelier er-
leichtern. Treffpunkt: 16 Uhr, Hugsweierer-Hauptstr. 43, 
77933 Lahr-Hugsweier. Infos und Voranmeldung unter 
haus.43@gmx.de oder 07821 43857. 
  
Lahr: Museumsbar: Mean Musterds 
Chillen auf badisch in der Feierabend-Oase mit der Bea-
tles Coverband The Mean Musterds. 
Verlängerte Museumsöffnungszeiten. Treffpunkt: 18 Uhr 
im Stadtmuseum Lahr. 
  

Lahr: „Geschichten & Speisen“ Ein kulinarischer, medi-
terraner Streifzug 
Der mediterrane Streifzug lädt zu einem kurzweiligen 
Rundgang durch die historische Lahrer Innenstadt ein. 
Lassen Sie sich verwöhnen mit einem gemischten italie-
nischen Vorspeisenteller im Restaurant Gold River, gefolgt 
von einem landestypischen Hauptgang in der Trattoria Da 
Enza. Nach einem Spaziergang erwartet sie ein hausge-
machtes mediterranes Dessert. Treffpunkt: 18 Uhr, Stadt-
museum Lahr. Die Kosten betragen 38 €. Infos und Voran-
meldung bis zum 27.09.2021 unter stadtmarketing@lahr.de 
oder 07821 9100128, max. 20 Teilnehmer. 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
Der Winzer, Franz Benz, stellt Ihnen bei einer spannenden 
Wanderung durch die Steillagen seine Region und seinen 
Betrieb vor. Es geht über fünf Stationen durch den Reb-
berg. An jeder Station gibt es den Wein aus der Sorte die 
direkt vor einem wächst. Genießen Sie den Wein und den 
Panoramablick auf dem Höhenweg. Treffpunkt: 18 Uhr, 
Weintalstr. 32, 77704 Oberkirch-Bottenau. Die Kosten be-
tragen 24 Euro. Infos und Voranmeldung bei der Familie 
Benz unter 07802 5906 oder unter info@benz-bottenau.de 
oder bei der Renchtal Tourismus GmbH, max. 25 Teilneh-
mer. 
  
Haslach: Sprücheklopfer-Tour 
Aufklärender Rundgang über die guten, alten Sprichwör-
ter. Man benutzt sie im Alltag, aber woher kommen und 
was bedeuten sie? Anschließend Einkehr in Haslacher Lo-
kalität möglich. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Altes Kapuziner-
kloster, Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 9 €, inkl. 
Wunderfitz-Babbelwässerle, Ermäßigung für Kinder. Infos 
und Voranmeldung bis zum Vortag (12 Uhr) unter 07832 
706172, max. 25 Teilnehmer. 
  

Wiederkehrende Veranstaltungen  
Gengenbach: Offene Weinprobe (Am Winzerkeller 2, 77723 
Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe (Schulstraße 5, 77654 Offen-
burg) 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hornberg: „Mit der Kuh auf Du und Du“ – Vesper und Hof-
führung auf Bio Milchviehbetrieb 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Bro-
schüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 

Erdaushubdeponie in Oberkirch-Meisenbühl ist voraus-
sichtlich Ende 2021 weitestgehend verfüllt. 
Die Erdaushubdeponie Oberkirch-Meisenbühl wird vo-
raussichtlich bis Ende des Jahres 2021 weitestgehend ver-
füllt sein und steht danach nur noch für Anlieferungen von 
Kleinmengen zur Verfügung. Darüber informiert der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. Während Anlie-
ferungen von kleineren Baustellen mit maximal 50 Kubik-
metern Bodenaushub weiterhin möglich sind, sollen 
Kunden mit größeren Abfallmengen bereits ab Mitte Okto-
ber 2021 die Erdaushubdeponien in Achern-Maiwald, 
Kehl-Kork und Offenburg-Weier nutzen. 
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Aufgrund der anhaltend steigenden Anliefermengen habe 
der Eigenbetrieb seine Suche nach Alternativstandorten 
im Kreis intensiviert, wie der Geschäftsführer erläutert. 
Auch bestehende Standorte wie Oberkirch-Meisenbühl 
würden auf Erweiterungsoptionen geprüft. „In Zusam-
menarbeit mit den Kommunen soll die dezentrale Depo-
niestruktur aufrecht erhalten bleiben, um der Bevölkerung 
und den Unternehmen weiterhin ökologische und ökono-
mische Entsorgungsmöglichkeiten zu bieten“, so Arbogast. 
„Für Oberkirch-Meisenbühl bin ich optimistisch, dass wir 
mittelfristig nochmals erweitern können.“ 
  
Fragen zur Abfallentsorgung im Ortenaukreis beantwor-
ten die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600 oder E-Mail ab-
fallwirtschaft@ortenaukreis.de. 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Basar – Alles fürs Kind 
Die Kindergärten Appenweier veranstalten am Samstag, 
den 16. Oktober 2021 von 13.00 – 15.30 Uhr in der Schwarz-
waldhalle Appenweier den 54. Kinder-Basar. 
Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, Umstands-
mode, Bücher, Spielsachen – einfach alles rund ums Kind. 
Außerdem werden Großgegenstände wie z.B. Kinderwa-
gen, Autositze, Fahrradsitze und Kinderfahrzeuge separat 
verkauft. Die KJG Appenweier lädt mit einer Cafeteria im 
Foyer der Halle zum gemütlichen Verweilen ein.  
Wer Interesse hat einen Tisch zum Verkauf anzumieten, 
schickt uns bis 04.10.2021 unter der Mailadresse kigaba.
appenweier@gmail.com eine Anfrage (Angabe Name, Tele-
fonnummer und Adresse in der Mail ist zwingend erforder-
lich). Die Standgebühr beträgt einheitlich 15€. Rückant-
worten erhalten Sie ab dem 06.10.2021. Pro Person & 
Mailadresse kann jeweils nur ein Tisch vergeben werden. 
Bei großem Interesse entscheidet das Los. 
Wer nur Großgegenstände (s.o., aber keine Möbel) verkau-
fen lassen möchte ohne einen Tisch anzumieten, kann da-
mit am 16.10.2021 von 9.30 bis 11 Uhr zur Schwarzwald-
halle kommen. 

Schwarzwaldverein Appenweier-Durbach 
Unsere Homepage www.schwarzwaldverein-appenweier.de
Am 26. September 2021 laden wir zu einer Ganztageswan-
derung auf dem Premiumwanderweg „Harmersbacher 
Vesperweg“ ein. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr bei der Poli-
zei in Appenweier, Fahrgemeinschaften können gebildet 
werden. Der ca. 14 km lange Rundweg bietet viel Abwechs-
lung und wunderschöne Aussichtspunkte. Nach ca. zwei-
stündigem stetem Bergauf bietet sich je nach Wetterlage 
auf der Terrasse des herrlich gelegenen „Harkhofs“ eine 
erste Rastmöglichkeit. Aber auch zahlreiche, liebevoll ge-
staltete Sitzmöglichkeiten entlang des Weges bieten immer 
wieder die Gelegenheit für Pausen und den Genuss eines 
mitgebrachten Rucksackvesper, in herrlicher Natur und 
mit tollen Weitblicken. Ein Abstecher zur Vesperstube 
Langenberg ist kurz vor dem Ende der Runde machbar, um 
den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen. Wir freu-
en uns auf viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen, selbst-
verständlich sind auch Nichtmitglieder herzlich willkom-
men. Die Wanderzeit beträgt ca. 5 Stunden, Anstieg 490 m 
zu Beginn der Wanderung. Gute Kondition und Trittsicher-
heit ist erforderlich. Wanderführerinnen Annette Wiedemer 
und Heike Sarewski. Bei Fragen gerne anrufen 0172 
2767916.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club  
ADFC Ortenau  

Der ADFC führt in nächster Zeit folgende Veranstaltungen 
durch  
Mo. 27.09. Mitgliederversammlung des ADFC Offenburg
mit Vortrag von Prof. Dr. Eckart, Verkehrsökologe 
Den Anteil des Radverkehrs in Offenburg und Umgebung 
deutlich zu erhöhen und Offenburg wieder zu einer der 
fahrradfreundlichsten Städte Deutschlands zu machen, 
damit haben sich die Aktiven des ADFC Offenburg seit der 
Gründung vor ca. einem Jahr beschäftigt. Kinder und Ju-
gendliche sollen sich sicher und selbständig mit dem Fahr-
rad bewegen können, ist ein Hauptmotiv.
Appenweier, Durbach, Ortenberg und Schutterwald bilden 
neben Offenburg die Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club 
Ortsgruppe Offenburg.
Bei der Mitgliederversammlung stehen der Tätigkeits- und 
Kassenbericht, sowie Neuwahlen des Vorstands an.
Prof. Dr. Jochen Eckart, Verkehrsökologe der Hochschule 
für Technik und Wirtschaft Karlsruhe wird einen Vortag 
„Die Erfahrungen von Alltagsradlern – Für einen Perspek-
tivwechsel für die Förderung des Radverkehrs“ halten und 
für eine anschließende Diskussion zur Verfügung stehen.
Die Versammlung findet am Montag, 27.09.2021 ab 19:00 
Uhr in die Mensa des Stadtteil- und Familienzentrums am 
Mühlbach, Vogesenstraße 14, 77652 Offenburg statt. Einge-
laden sind alle ADFC Mitglieder und Fahrradinteressierte.
Die Teilnahme ist ausschließlich geimpften, getesteten 
oder genesenen Personen gestattet.
Ein entsprechender Nachweis muss vorgelegt werden. Fer-
ner bitten wir einen Ausweis zur Feststellung der Persona-
lien vorzulegen.
 
Mo 04.10. Velostammtisch in Appenweier
mit Filmvortrag der  Truppe „Be Wild“ 
Zu diesem Stammtisch treffen sich ADFC Mitglieder und 
interessierte Radfahrende in lockerer Runde. An diesem 
Abend zeigt die Truppe „Be Wild“ den spektakulären Film 
„Normalität ist radikal“ mit anschließendem Gespräch. 
Der Film berichtet von 3 Studierenden aus Offenburg, die 
Wege vor allem mit dem Fahrrad zurückgelegt haben.  
Zu diesem besonderen Velostammtisch sind alle ADFC 
Mitglieder und Fahrradinteressierte, auch Nichtmitglieder, 
recht herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei. Eine freiwillige Spende ist erwünscht. 
Beginn: 19.00 Uhr Gasthaus El Greco in Appenweier 

So 10.10. Fahrradtour zum Tuniberg 
mittel 
Bahnfahrt nach Emmendingen. Durch den Teninger Wald 
zum Nimberg und weiter nach Gottenheim am Fuß des Tu-
nibergs. Dem beschilderten Radweg durch das kleinste 
Weinanbaugebiet Deutschlands folgend erreichen wir die 
aussichtsreiche Südspitze mit Kapelle. Durch Winzerdör-
fer und über den Tierpark Mundenhof nach Freiburg. 
Rückfahrt mit der Bahn.
Ca. 60 km, überwiegend Asphalt mit kürzeren Steigungen.
Evtl. Einkehr in Straußwirtschaft, trotzdem bitte Vesper 
mitnehmen.

Treffpunkt: 09.45 Uhr
Bahnhof Offenburg Nordseite bei der Velostation
Abfahrt des Zuges in OG 10.06 Uhr, in Lahr 10.17 Uhr.
Bitte anmelden wegen Fahrkarten - TL steigt in Lahr zu
Tourenleitung: Georg Singrin Tel. 07821-922526
 Mobil 0170-1797057

Anmerkungen zu den Radtouren und den Velostamm-
tischen. 
Bei den Radtouren und den Velostammtischen sind die all-
gemeinen Corona Hygiene- und Verhaltensregeln zu be-
achten.
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Da sich die Bedingungen immer wieder verändern können, 
bitten wir Sie, sich ggf. bei den Tourenleitern zu informie-
ren.

Weitere Informationen auch auf unseren Webseiten unter 
www.adfc-bw.de/ortenau 
und www.adfc-bw.de/offenburg  

2. Windschläger Basar rund ums Kind -  
Von Größe 50 bis 176 

Am Sonntag, den 03. Oktober 2021 von 11:00 Uhr bis 14:00 
Uhr veranstalten wir unseren zweiten Second-Hand Kom-
missionsbasar mit gut erhaltener Kinderkleidung, schönen 
Spielsachen, Büchern, Babyausstattung und vielem mehr 
für Babys, Kids und Teens in der Festhalle in Windschläg. 
Ihre Baby- und Kindersachen verkaufen wir dabei für Sie 
auf Kommission. Dafür erhalten wir 20% von Ihrem Um-
satz. Dieser Erlös kommt dann den Kindern des Kinder-
gartens und der Grund- und Werkrealschule zugute. 
Während des Basars findet eine Kinderbetreuung mit einer 
Mal- und Bastelecke statt. Schwangere mit Mutterpass er-
halten bereits ab 10:30 Uhr Einlass. Frische Waffeln und 
Kuchen werden zum Mitnehmen angeboten. Veranstaltet 
wird der Kommissionsbasar vom Elternbeirat der Kinder-
tagesstätte Windschläg und dem Förderverein der Som-
merfeldschule Windschläg e.V. 
Wir gehen davon aus, dass ein Re-Start des Basars unter 
Einhaltung eines Hygienekonzepts (Abstand, Mund-Na-
sen-Schutz, Handhygiene, Registierungspflicht) und der zu 
diesem Zeitpunkt gültigen Coronaverordnung (z.B. „3G“ 
Genesen-Getestet-Geimpft) stattfinden kann. 
Wir freuen uns schon jetzt auf Sie!
Das Organisationsteam des Basars ‚Rund ums Kind‘ 

Sängerinnen und Sänger gesucht 
Die Heimattage 2022 stehen vor der Tür und Offenburg be-
reitet sich mit zahlreichen Veranstaltungen auf dieses Gro-
ßereignis vor. 
  
Ein Highlight wird die Aufführung von Beethovens 9. Sin-
fonie mit der Philharmonie am Forum unter der Leitung 
von Rolf Schilli sein. Auf dem Platz der Verfassungsfreunde 
wird es drei Aufführungen am 1./2. Und 3. Juli 2022 geben. 
  
  
Für dieses Projekt sucht die Musikschule Offenburg/Orte-
nau Sängerinnen und Sänger, die in einem Projektchor un-
ter der Leitung von Carsten Schulz die „Ode an die Freu-
de“ einstudieren und mitsingen möchten. 
  
Am Samstag, den 9.10.21  gibt es dazu ein erstes Treffen 
und eine erste Probe von 10-13 Uhr im Orchestersaal der 
Musikschule in Offenburg. Weitere Proben finden dann ab 
April 2022 statt. 
  
Hierzu sind nun alle interessierten Sängerinnen und Sän-
ger eingeladen. Wer dabei sein will, kann sich bei der Or-
chesterdisponentin Sibylle Schilli per Mail (s.schilli@mu-
sikschule-offenburg.de) oder an der Musikschule 
Offenburg/Ortenau unter 0781-9364 100 anmelden. 

Einweihungsfeier in Neuried-Altenheim: 
Neue Wohnhäuser der Diakonie Kork eröffnet 
Genau anderthalb Jahre ist es her als im März 2020 die 
neuen Häuser der Diakonie Kork in Neuried-Altenheim 
bezogen wurden. 24 Menschen mit Beeinträchtigung fan-
den in den modernen Räumlichkeiten ihr neues Zuhause. 

„Die Corona-Pandemie hat es bislang unmöglich gemacht 
eine offizielle Eröffnungsfeier zu veranstalten, deshalb 
freuen wir uns umso mehr, dass wir Sie heute hier begrü-
ßen dürfen,“ begrüßte Christian Ascherl, Leitung Bereich 
Wohnen der Diakonie Kork bei der Eröffnungsrede. Am 
vergangenen Freitag war es nämlich so weit. In kleiner 
Runde mit Nachbarn, Bewohnerinnen und Bewohnern so-
wie Mitarbeitenden und Bürgermeister wurde die Feier 
nachgeholt. „Wir freuen uns integrativer Teil dieser Ge-
meinde zu sein und hoffen auf viele Begegnungen und Aus-
tauschmöglichkeiten“, so Klaus Gries, Leitung Hanauer-
land Werkstätten. Ein Großteil der Bewohnerinnen und 
Bewohner wird tagsüber in der Heilpädagogischen Förde-
rung der Hanauerland Werkstätten betreut. Deshalb wur-
de angrenzend an das Wohnhaus ein weiteres Gebäude er-
richtet, in dem sich die Förderstätte befindet. Beide 
Gebäude sind durch einen großen Garten miteinander ver-
bunden. 
Auch Bürgermeister Tobias Uhrich war bei den Feierlich-
keiten vor Ort. „Die Barrieren in den Köpfen gegenüber 
Menschen mit Beeinträchtigung können wir viel besser 
abbauen, wenn wir als Menschen zusammenkommen. 
Wenn wir aufeinander zugehen. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner sollen am Gemeindeleben teilhaben können, bei 
Festlichkeiten und anderen Aktivitäten“. 
„Die Häuser in Altenheim sind für uns etwas „Besonderes“. 
Wir wollen für Menschen mit Unterstützungsbedarf Ange-
bote da machen, wo auch andere Menschen leben. Die UN-
Behindertenrechtskonvention bezeichnet das als Inklusi-
on. Dazu wollen wir heute vor Ort einen Grundstein legen. 
Wir wollen dadurch natürlich auch potentielle Mitarbei-
tende ansprechen, denen die Wegstrecke nach Kork anson-
sten zu lange wäre“, so Christian Ascherl. 
Auch die Nachbarn zeigten sich sichtlich interessiert am 
Konzept der Häuser. In interaktiven Führungen durch die 
Räumlichkeiten berichteten Mitarbeitende von den Tages-
abläufen und Strukturen. Mit leckeren Burgern, Lounge 
im Garten und Comedy von Tobias Gnacke konnten die 
Gäste im Anschluss entspannen und neue Kontakte knüp-
fen. „Das Ambiente hier lädt wirklich zum Verweilen ein“, 
so ein Nachbar. 

 
Kurse der Fachstelle Sucht Offenburg 

Die Fachstelle Sucht Offenburg des Baden-Württember-
gischen Landesverbandes für Prävention und Rehabilita-
tion (bwlv) bietet ab Oktober folgende Kurse an: Für den 
Start in ein rauchfreies Leben beginnt am 21. Oktober um 
17:00 Uhr der Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“. Der Kurs 
ist therapeutisch geleitet und basiert auf dem wissen-
schaftlich anerkannten Modell „Nichtraucher in 6 Wo-
chen“ der Universität Tübingen. Am Mittwoch, 3. Novem-
ber um 17:30 Uhr beginnt der Kurs „Weniger Alkohol – mehr 
Gesundheit!“. Neben den bewährten abstinenzorientierten 
Behandlungsangeboten richtet sich dieser Kurs an Men-
schen, die ihren Alkoholkonsum reduzieren möchten. Die 
Kurse werden von den meisten Krankenkassen bezu-
schusst und finden in Offenburg in der Grabenallee 5 statt. 
Infos und Anmeldungen unter 0781 9193480. 

 
Bildungszentrum Offenburg 

Die menschliche Figur im Wandel der Epochen -  Kunstge-
schichtlicher Vortrag 
Seit dem Altertum bis in die Gegenwart interessieren sich 
Künstler für die menschliche Figur. Zu diesem Vortrag 
über die sich wandelnden Konzepte von Laokoon über Mi-
chelangelos David bis zu Moores Liegender lädt das Bil-
dungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39 am Montag, 18. Oktober um 15 Uhr ein. 
Die Entwicklung der menschlichen Figur in zwei Jahrtau-
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senden europäischer Bildhauerei steht im Mittelpunkt des 
anschaulichen Vortrags der Kunsthistorikerin Barbara 
Memheld. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. 
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 18. Oktober, 15:00 - 16:45 Uhr  
Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Ort und Anmeldung bis 11. Oktober beim Bildungszen-
trum Offenburg, Straßburger Str. 39, Kath. Zentrum St. 
Fidelis, Straßburger Str. 39, 0781 9250-40; www.bildungs-
zentrum-offenburg.de 
  
Gesund und schön durch Schwangerschaft und Stillzeit – 
Online-Vortrag 
Während der Schwangerschaft und Stillzeit fällt die Re-
gelblutung für neun Monate oder länger aus. Deshalb sam-
meln sich Säuren und Gifte im Körper der schwangeren 
Frau an. Besonders betroffen sind Frauen, die zuvor lange 
die „Pille“ eingenommen haben. 
Der Giftstau führt je nach Stoffwechseltyp zu unterschied-
lichen Symptomen. Typische Schwangerschaftsprobleme 
wie Übelkeit, Krampfadern, Cellulite, Schwangerschafts-
streifen, Pigmentflecken, Hämorrhoiden, Haarausfall, aber 
auch Müdigkeit sind Folgen des Giftstaus. 
All das muss nicht sein! 
Teilnehmerinnen erfahren, wie Sie durch reichliche Versor-
gung mit basenbildenden Vitalstoffen und durch basische 
Körperpflege gesund und schön durch Schwangerschaft 
und Stillzeit kommen. 
Referentin: Dr. phil. Susanne Hildebrandt 
Termin: Mittwoch, 20. Oktober 2021, 18 – 19:30 Uhr  
Kosten: 15 Euro 
Die Angemeldeten erhalten vor dem Vortrag die Zoom-Zu-
gangsdaten. 
Anmeldung bis 14. Oktober und weitere Informationen 
beim Bildungszentrum Offenburg, www.bildungszentrum-
offenburg.de, info@bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 
0781 925040. 
  
Lang lebe Ned Devine! Filmgespräch 
Wer träumt nicht vom Sechser im Lotto? Als das Los auf 
Ned Devine fällt, trifft ihn vor Freude der Schlag. Seine 
Freunde Jackie und Michael beschließen, dass einer von ih-
nen sich als Ned ausgibt. Aber Jackie plagen das Gewissen 
und die Mahnungen seiner Frau und er teilt den stattlichen 
Gewinn mit allen 52 Dorfbewohnern. Happy end? Das 
wäre zu einfach! 
Zum Anschauen und Diskutieren des Spielfilms von Kirk 
Jones aus dem Jahr 1998 laden das Bildungszentrum Of-
fenburg und die VHS Offenburg in den Fidelissaal des 
Kath. Zentrums St. Fidelis, Straßburger Str. 39 in Offen-
burg ein. Beginn des Filmgesprächs ist am Donnerstag, 21. 
Oktober um 19 Uhr. Um vorherige Anmeldung wird gebe-
ten beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040 
oder unter www.bildungszentrum-offenburg.de. Der Ko-
stenbeitrag liegt bei 5 Euro. 
Das Regie- und Drehbuchdebüt von Kirk Jones aus dem 
Jahr 1998 zeigt eine schwarze Komödie mit ansteckendem 
britisch-irischem Humor. Beeindruckende Landschaftsauf-
nahmen und einfühlsame irische Musik runden den unter-
haltsamen Spielfilm ab. 
Termin: Donnerstag, 21.10.2021, 19 – 22 Uhr 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Fidelissaal unter der 
Kirche, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg
Kosten: 5 Euro 
Um Anmeldung bis 14. Oktober wird gebeten beim Bil-
dungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Of-
fenburg, Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offen-
burg.de 
  
Familienaufstellung in Lahr 
Tagesseminar Christliches Familienstellen 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 

Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit 
oder sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, 
Eltern oder Großeltern durchleiden mussten. Das Famili-
enstellen am Samstag, 6. November, 10:00 – 18 Uhr unter 
der Leitung von Petra Bouren bietet die Möglichkeit, die 
Ursachen von Beziehungsstörungen zu erkennen, diese 
durch Rituale zu beseitigen und den Weg zur Heilung von 
Beziehungen und Konflikten frei zu machen. 
Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen ler-
nen möchten. Wer bereits Erfahrung damit hat, kann an 
diesem Tag nach Absprache auch seine eigene Familien-
konstellation zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. Das Se-
minar findet im Gemeindehaus Hl. Geist in der Dinglinger 
Hauptstr. 45 in Lahr statt und kostet 50,00 Euro mit 
Selbstverpflegung, mit eigener Aufstellung 90,00 Euro. 
Anmeldung bis 28. Oktober,  Teilnahmevoraussetzung ist 
der Erfüllung der aktuellen Coronaregeln. 
Weitere Informationen beim katholischen Bildungszen-
trum Offenburg, 0781 925040, www.bildungszentrum-of-
fenburg.de 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg: Vorteile für die ganze Familie 

Die gesetzliche Rentenversicherung bietet Familien soziale 
Sicherheit und ein Plus für die spätere Rente. So steigt die 
Rente für den Elternteil, der die Erziehung in den ersten 
drei Jahren eines Kindes überwiegend übernimmt, um 
rund 102 Euro im Monat. Und zwar für jedes Kind, das ab 
1992 geboren wurde. Bei früher geborenen Kindern steigt 
die Rente monatlich um rund 85 Euro.

Die Pflege eines Familienmitglieds zu Hause kann sich 
ebenfalls auf die Rente auswirken: Damit die Pflege eines 
Pflegebedürftigen mit mindestens Pflegegrad 2 nicht zu 
Lasten der eigenen Alterssicherung geht, zahlt die Pflege-
versicherung die Rentenversicherungsbeiträge. Vorausset-
zung ist, dass wenigstens zehn Stunden wöchentlich, ver-
teilt auf regelmäßig mindestens zwei Tage pro Woche 
gepflegt wird. Zudem darf die Pflegeperson nicht mehr als 
30 Stunden wöchentlich einer sozialversicherungspflichti-
gen Erwerbstätigkeit nachgehen.

Kinder sind beim Tod der Mutter oder des Vaters durch 
eine Waisenrente gesichert. Die gesetzliche Rentenversi-
cherung zahlt eine Halbwaisenrente, wenn noch ein unter-
haltspflichtiger Elternteil lebt, und eine Vollwaisenrente, 
wenn kein Elternteil mehr lebt. Die Witwen- oder Witwer-
rente sichert zudem die Existenz beim Tod eines Ehepart-
ners. Das gilt auch für eingetragene Lebenspartnerschaf-
ten, die in der Rentenversicherung Ehen gleichgestellt 
sind.

Familien können zusätzlich von der staatlichen Förderung 
bei der Riester-Rente profitieren. Eine Mutter mit zwei 
Kindern erhält beispielsweise in diesem Jahr 545 Euro an 
Zulagen vom Staat – für sich selbst 175 Euro und für jedes 
Kind 185 Euro. Für alle ab 1. Januar 2008 geborenen Kin-
der gibt es eine Kinderzulage von 300 Euro pro Jahr.

Weitere Informationen gibt es in der Broschüre »Was wir 
für Familien tun«. Sie kann kostenlos unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls als PDF 
zum Herunterladen zur Verfügung.

 
Rasen mähen – oder Wildnis wagen? 

Grüner Einheitsrasen ist noch immer die gängigste Form 
der Bepflanzung von Freiflächen rund ums Haus. Dabei ist 
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er artenarm, benötigt relativ viel Wasser ist zudem pfleg-
eintensiv. Trotz der guten Schnitteigenschaften von me-
chanischen Handrasenmähern werden zum Mähen meist 
Benzinrasenmäher eingesetzt, die Lärm und Abgase erzeu-
gen, was nicht selten zu nachbarschaftlichen Konflikten 
führt. 
Auch akkubetriebene Mähroboter sind problematisch. Die 
meisten Geräte erkennen Kleintiere nicht und fügen die-
sen schwere Verletzungen zu, die dann zum langsamen Tod 
führen. Gerade Igel, die ihren Schutz nicht in der Flucht 
suchen, sondern gewohnt sind, sich mit ihren Stacheln ver-
teidigen, werden Opfer der Mähroboter – häufig unbe-
merkt. Da die meisten tierischen Gartenbewohner dämme-
rungs- und nachtaktiv sind, wird dringend empfohlen, die 
Geräte nur tagsüber laufen zu lassen und den Rasen vor-
her abzugehen, um den Tieren die Möglichkeit zur Flucht 
zu geben. 
Gartenbesitzer sollten sich Gedanken machen, ob sie nicht 
etwas Wildnis wagen und zumindest einen großen Teil des 
Rasens als Wildblumenwiese wachsen lassen. Dies lockt 
Schmetterlinge und seltene Vogelarten in den Garten. Bun-
te Wiesen bieten dem Auge außerdem mehr Erholung als 
steriles Sportplatzgrün. Und: Wildblumenwiesen müssen 
nur zwei Mal im Jahr gemäht werden, am besten ab-
schnittsweise und mit einer Sense. Wer im Herbst in einer 
Ecke Laubhaufen und alte Äste aufschichtet, kann außer-
dem wertvolle Überwinterungsquartiere für Igel, Marien-
käfer und Eidechsen anbieten. Diese Nützlinge helfen im 
nächsten Jahr, Schnecken und Blattläuse zu reduzieren. 
Weitere Informationen sind im BUND-Umweltzentrum 
Ortenau in Offenburg unter Tel. 0781/25484 oder unter 
www.bund-ortenau.de erhältlich. 
 

Mutter-Tochter-Treffen  
am 2. Oktober 2021 im Schönstatt-Zentrum 

Marienfried, Oberkirch 
Für Mütter mit ihrer erwachsenen Tochter – für Töchter 
mit ihrer Mutter 
  
Die Veranstaltung möchte helfen, das Verhältnis zur Mutter 
/ zur Tochter zu vertiefen, erneuern, beleben, evtl. reinigen 
oder einfach zu genießen. 
Es wird ein Tag sein mit Impulsen, Gespräche, Zeit zum 
Auftankten, gemeinsam kreativ sein. 
Wir beginnen um 9:30 Uhr und enden gegen 17:00 Uhr im 
Schönstatt-Zentrum Marienfried, Bellensteinstr. 25 in 
Oberkirch 
Die Kosten für Mittagessen und Material betragen pro 
Person 20.- . 
Infos und Anmeldung bei Sr. Bernadett-Maria, 0151 
55926490; sr.bernadett-maria@s-ms.org 
 

Umweltministerin Walker und 
Regierungspräsidentin Schäfer informieren 

zur Tiefen Geothermie in Baden-Württemberg  
Digitale Veranstaltung am Donnerstag, 30. 

September 
Am Donnerstag, 30. September, von 18 bis ca. 20.30 Uhr 
richten das Umweltministerium Baden-Württemberg und 
das Regierungspräsidium Freiburg (RP) für alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger eine digitale Informati-
onsveranstaltung zur Tiefen Geothermie in Baden-Württ-
emberg aus. Neben der baden-württembergischen 
Umweltministerin Thekla Walker und der Freiburger Re-
gierungspräsidentin Bärbel Schäfer informieren Fachleute 
des Landesamtes für Geologie, Rohstoffe und Bergbau im 
RP, des Landesforschungszentrums Geothermie und des 

Kompetenzzentrums Energie im RP zu Themen rund um 
die Tiefe Geothermie, die in Baden-Württemberg insbe-
sondere am Oberrhein und in Oberschwaben vorkommt. 
Dabei stehen die Technologie, das Genehmigungsverfah-
ren und die Sicherheit der Bevölkerung im Fokus. Fragen 
aus dem Publikum sind während der Veranstaltung aus-
drücklich erwünscht. Wer teilnehmen möchte, kann sich 
per Internet über den Link https://www.dialogbasis.de/
RPF registrieren. 
  
Der Klimawandel ist global und regional wahrnehmbar. 
Die Menschen in Baden-Württemberg sind mit extremen 
Wetterereignissen wie Dürren und Starkregen konfron-
tiert. Erneuerbare Energien sind ein wichtiger Baustein, 
um dem Klimawandel zu begegnen. Die baden-württem-
bergische Landesregierung hat sich deshalb im Koaliti-
onsvertrag das Ziel gesetzt, die Tiefe Geothermie als Er-
neuerbare Energie in die Breitenanwendung zu führen. Für 
die Umsetzung der Technologie ist die Akzeptanz der Bür-
gerschaft unerlässlich. Mit der Veranstaltung möchte das 
Regierungspräsidium Freiburg einen Beitrag zur Aufklä-
rung der Bevölkerung über die technischen Verfahren und 
das genehmigungsrechtliche Verfahren leisten. 
  
 

Werkstatt-Atelier 
Für Kinder von 9 bis 13 Jahren. Die Kurse finden statt im 
Werkstatt-Atelier, Josefsgasse 2, Appenweier.
Kursleitung: Sabine Mokinski (Dipl. Designerin und 
Schreinerin)
Anmeldung unter tel. 0175.5938909 (auch Whatsapp) oder 
mokinski@dbkn.de

Es sind noch Plätze frei:

Kleine Bücherwerkstatt
Wir stellen kleine Bücher her, gestalten Einbandpapiere, 
kaschieren, lernen verschiedene Bindungen kennen, expe-
rimentieren...
Mittwochs jeweils 15.00 – 17.00 Uhr:
13.10. / 20.10. / 27.10. / 10.11. / 17.11.2021
Kosten für 5 Termine insgesamt: 100,– € inkl. Material 
 

FortbildungABC

Korrekte Buchführung  
Die Bilanz eines Betriebs korrekt zu erstellen genauso wie 
die Kostenleistungsrechnung: Das ist das Ziel der Weiter-
bildung „Assistent/in Rechnungswesen (HWK)“, die die 
Gewerbe Akademie der Handwerkskammer an ihrem 
Standort in Offenburg anbietet. Der Kurs besteht aus drei 
Modulen à acht Wochen. Jeweils der erste und letzte Tag 
finden in Präsenz statt, ansonsten wird der Unterricht über 
die Online-Lernplattform Moodle abgehalten. Gestartet 
wird am 13. Oktober mit dem Grundkurs Buchführung. 
Der Unterricht findet mittwochs von 8.30 bis 11.45 Uhr 
statt.  
Geht es im ersten Modul um allgemeine Grundlagen des 
Rechnungswesens, werden im zweiten Teil spezielle The-
men wie das Buchen von Anlagegütern, die Umsatzsteuer-
Voranmeldung und betriebliche Kennzahlen behandelt. Im 
Mittelpunkt von Modul 3 steht die Kosten- und Leistungs-
rechnung, die in Unternehmen die wichtigste Informati-
onsquelle für das Controlling bildet.  
Die Teilnahme an diesem Lehrgang kann über den Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert werden. 
Das erste Modul wird unter bestimmten Voraussetzungen 
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auch aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezu-
schusst. Auskünfte dazu erteilt die Gewerbe Akademie un-
ter Telefon 0781/793-111. Infos auch im Netz: www.gewer-
beakademie.de 
 

Außenstelle Durbach
Die vhs Ortenau / Durbach startet in das neue Semester 

Die Kurse der vhs Ortenau Außenstelle Durbach sind ab 
sofort online unter: www.vhs-ortenau.de einsehbar. Auch 
das digitale Programmheft mit allen Kursen der vhs Orte-
nau finden Sie auf der Internetseite. 

Das Programm der Außenstelle Durbach in der Übersicht 

Für Liebhaber der französischen Sprache startet am 
Dienstag, den 05.10.2021
Französisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen Teil 
1
Peu à Peu lässt sich hierbei „verschüttetes“ Französisch 
wieder auffrischen.
Diese 3-teilige Kursreihe ist für ALLE, die bereits geringe 
Vorkenntnisse in Französisch haben. Sie lernen einfache 
Redewendungen, um sich schon sehr bald mit unseren 
französischen Nachbarn verständigen zu können.
Jeweils dienstags von 18.30 – 20.00 Uhr
Veranstaltungsort: Multifunktionsraum Steinberghalle 
Durbach
8 Abende – 78,00 € 

Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene ab Montag, den 
11.10.2021
Pilates ist eine einzigartige Trainingsform, deren Betonung 
auf der optimalen Ausrichtung des Körpers und der kor-
rekten Atmung liegt. Pilates besticht durch Effektivität 
und Stabilität, Balance, Kraft und Beweglichkeit, bringt 
große Freude an Bewegung sowie Harmonie von Körper 
und Geist.
Montags von 18.15 – 19.15 Uhr sind Anfänger hierzu recht 
herzlich eingeladen. Im An-schluss daran beginnt um 
19.30 – 20.30 Uhr der Kurs für Teilnehmer, welche mit die-
ser Trainingsform schon vertraut sind.
Veranstaltungsort: Staufenberg-Schule Durbach
8 Abende – 42,00 € 

Gleich am Donnerstag, den 14.10.2021 geht es weiter mit 
dem schon bekannten Kurs Aroha
Inspiriert von den Kampftänzen der neuseeländischen Ma-
ori, vom Kung-Fu mit der Kontrolle in An- und Entspan-
nung und vom Tai Chi mit seinen runden, fließenden Bewe-
gungen hilft Aroha, Aggressionen und Stress abzubauen.
Donnerstags von 17.45 – 18.45 Uhr
Veranstaltungsort: NEU Sporthalle Lebenshilfe-Haus / 
Ebersweier (ehemalige Schule)
8 Abende – 66,00 € 

Am Freitag, den 29.10.2021 starten wir zur Kräuterwande-
rung in Ebersweier
Bereits in frühester Menschheitsgeschichte wurden Pflan-
zen zu Heilzwecken genutzt und das Wissen darüber von 
Generation zu Generation weitergegeben.
Das Wissen um die Kraft, die in den Pflanzen steckt, und 
die Geschichten, die sich um sie ranken, dies alles erfahren 
Sie bei diesem 3 km langen Spaziergang.
Am Ende der Wanderung gibt es eine kleine Kostprobe aus 
der Wildkräuterküche.
Zeit: 15.30 – 18.00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Lebenshilfe-Haus / Ebersweier 
(ehem. Schule)
1 Nachmittag – 20,00 € 

Typgerechtes Schminken und Gesichtspflege Beratung
Zu einem attraktiven und gepflegten Erscheinungsbild ge-
hört auch ein gutes Make-up.
Am ersten Tag lernen Sie das Einmaleins der richtigen Ge-
sichtspflege kennen.
Am zweiten Tag erhalten Sie eine theoretische Einführung 
und praktische Demonstration, wie Sie Ihren Typ mit we-
nigen Handgriffen unterstreichen und die Tipps zu Hause 
einfach umsetzen können. 
Termin 1 – Thema: Herbst
Freitag, den 15.10.2021 von 16.30 – 19.00 Uhr
Samstag, den 16.10.2021 von 9.30 – 13.30 Uhr
Veranstaltungsort: Multifunktionsraum Steinberghalle 
Durbach
2 Tage - 42,00 € 

Termin 2 – Thema: Winter
Freitag, den 19.11.2021 von 16.30 – 19.00 Uhr
Samstag, den 20.11.2021 von 9.30 – 13.30 Uhr
Veranstaltungsort: Multifunktionsraum Steinberghalle 
Durbach
2 Tag - 42,00 € 

Anmeldungen zu allen Kursen sind ab sofort möglich. Te-
lefonisch, per Mail oder online über die Internetseite www.
vhs-ortenau.de
Sehr gerne erreichen Sie mich auch zu allen Fragen rund 
um das neue Kursprogramm. 
Patricia Winter
vhs Ortenau – Außenstelle Durbach
Langmatt 13a
77770 Durbach
T. 0781 – 250 85 48
M. 0176 – 220 19 143
Mail: durbach@vhs-ortenau.de 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februa r 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 
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Notfallpraxen in der Ortenau
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 

Uhr und 16 bis 20 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 

22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 

Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr 
-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 

Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 

Uhr und 17 bis 20 Uhr

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 25.09.2021, 8.30 Uhr bis Sonntag, 26.09.2021, 8.30 Uhr 
Apotheke am Marktplatz Oberkirch Tel.: 07802 - 9 17 95 60
Am Marktplatz 8, 77704 Oberkirch, Baden

Sonntag, 26.09.2021, 8.30 Uhr bis Montag, 27.09.2021, 8.30 Uhr
Stadt-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 9 19 35 90
Hauptstr. 43, 77652 Offenburg (Innenstadt)

Seniorendienste Appenweier & Urloffen gGmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-

heim St. Martin
•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-

lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/493960
•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 

Menschen mit Demenz - findet aufgrund der CoronaVO 
bis auf weiteres nicht statt.

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin - bis auf weiteres als „Essen auf 
Rädern“ konzipiert

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin - findet 
aufgrund der CoronaVO bis auf weiteres nicht statt

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen  unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Melanie Leppert, Tel. 0781 9283-4415 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Ortenauer Straße 44, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Dorfhelferin: Erika Kempf   0176-12341215

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)
Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de
Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)

Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)
Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Störungen Stromnetz: Überlandwerk Mittelbaden 
Tel. 07821/2800

Polizeiposten Appenweier 
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier 
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19 
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo-Fr 06.30 Uhr - 19.00 Uhr 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte 
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930 

 NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen. Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de
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Appenweier

Vereinsmitteilungen

Musikverein Appenweier 
Unser Probebetrieb kann unter Einhaltung der 3G 
(Geimpft, Genesen, Getestet) weiterhin in unserem Probe-
lokal stattfinden. Sollte sich daran bis zur nächsten Probe 
noch etwas ändern, werden wir euch natürlich umgehend 
informieren. 
  
Probentermine des Jugendorchesters: 
24.09. - 18:15 Uhr im Probelokal 
01.10. - 18:15 Uhr im Probelokal 
08.10. - 18:15 Uhr im Probelokal 
15.10. - 18:15 Uhr im Probelokal 
22.10. - 18:15 Uhr im Probelokal 
29.10. - 18:15 Uhr im Probelokal 
  
Probentermine des Orchesters: 
24.09. - 19:45 Uhr im Probelokal 
01.10. - 19:45 Uhr im Probelokal 
08.10. - 19:45 Uhr im Probelokal 
15.10. - 19:45 Uhr im Probelokal 
22.10. - 19:45 Uhr im Probelokal 
29.10. - 19:45 Uhr im Probelokal 
 
 

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
VEREIN – TERMINE 2021 
16.10.2021 – Altpapiersammlung 
27.11.2021 – SVA Jahresfeier 
  
VEREIN –SPORTFEST 2021 – VIELEN DANK 
Der Sportverein möchte sich bei allen zahlreichen Besu-
chern auf dem Sportfest am vergangenen Wochenende be-
danken und auch einen besonderen Dank an die zahl-
reichen Helfer und Unterstützer aussprechen, ohne diese 
das Sportfest nicht im Geringsten möglich wäre. Es hat 
uns sehr gefreut viele Kinder und natürlich auch Erwach-
sene mit Freude beim Fussball zu sehen und hoffen, dass 
alle schöne Stunden am Sportplatz hatten. Es war in im-
mer noch pandemischen Zeiten ein tolles Sportfest mit 
dem Fussball im Vordergrund und es ist für alle ein tolles 
Gefühl, dass solche Events wieder möglich sind. 
  
VEREIN – VORANKÜNDIGUNG ALTPAPIERSAMM-
LUNG  
Der Sportverein sammelt wieder Altpapier in Appenweier 
am Samstag 16. Oktober 2021 ab 08:00 Uhr und nimmt 
Ihre Altpapier Vorräte gerne entgegen. Leider war die Re-
sonanz bei den letzten Sammlungen immer wieder rück-
läufig. Wir haben uns dennoch dazu entschieden die 
Sammlung weiter zu führen und hoffen weiterhin auf Ihre 
Unterstützung. Sammeln Sie Zeitschriften, Kartons oder 
größere Mengen an Papier gebündelt in Ihrer Garage/Kel-
ler und wir holen es alle 6 Monate für Sie ab. Damit unter-
stützen Sie den Verein, denn wir erhalten für jede Tonne 
eine Entschädigung auf der Deponie. Der Sportverein be-
dankt sich im Voraus für Ihre Spenden. 
  
HERREN – SAISON  
9 Punkte – volle Punkte Ausbeute am Sportfest, denn alle 
Herren- und Damen-Mannschaften waren mit Siegen er-

folgreich und haben dabei jeweils dem Gegner noch je 5 
Tore eingeschenkt. Ein toller Erfolg der Akteure zu dem 
wir ganz herzlich gratulieren. 
Unsere Erste Mannschaft hat den erfolgreichen Saisonstart 
fortgesetzt und konnte die Sportfreunde aus Goldscheuer 
mit 5:2 schlagen. Die Mannschaft steht damit nach 5 Spiel-
tagen noch ungeschlagen mit 11 Punkten auf einem guten 
3. Platz in der Kreisliga B Staffel I. Dazu ist positiv zu er-
wähnen, dass unsere zweite Mannschaft nach 4 Siegen aus 
5 Spieltagen auf dem ersten Tabellenplatz steht. 
In einem insgesamt ausgeglichenen Spiel hatten die Gast-
geber zuerst etwas mehr vom Spiel, die Gäste waren aller-
dings auch immer wieder mit Vorstößen gefährlich vor dem 
Tor des SVA. Patrick Sauer eröffnete den Torreigen und 
erzielte die Führung für die Gastgeber, die Häußler aller-
dings prompt wieder egalisierte. Vor und kurz nach der 
Pause konnte der SVA dann davonziehen und stellte auf 
3:1 durch David Klumpp, sowie ein weiteres Tor von Sauer. 
Wer nun mit einer Vorentscheidung zugunsten des SVA ge-
rechnet hatte, wurde eines Besseren belehrt, denn wieder 
Häußler schlug zu und verkürzte zum 3:2. Im Anschluss 
war Goldscheuer das bessere Team und die Gastgeber be-
schränkten sich weitestgehend auf die Defensive. Ein ums 
andere Mal war Goldscheuer drauf und dran auszuglei-
chen, aber die Führung hielt. Wiederrum Klumpp und der 
eingewechselte Kornmeier sorgten dann für die Erlösung 
und stellten den 5:2 Endstand her. Ein deutliches Ergebnis, 
was vom Spielverlauf aber sicher zu hoch ausfällt, denn 
Goldscheuer hatte auch Möglichkeiten das Ergebnis an-
ders zu gestalten. 
Am kommenden Wochenende steht für die Erste Mann-
schaft das Spiel in Önsbach auf dem Programm. Unsere 
Mannschaft geht aufgrund der tabellarischen Situation als 
Favorit in die Partie, eine Rolle an die Sie sich allerdings 
erst noch gewöhnen muss. Önsbach steht mit einem Sieg 
und 3 Punkten im unteren Bereich der Tabelle, dennoch 
kann der Gegner an einem guten Tag sicher auch eine 
Überraschung landen. Die tabellarische Situation täuscht 
etwas, weil es Önsbach weitestgehend mit guten Gegnern 
(u.A. Kehl-Sundheim) zu tun hatte, gegen die unsere 
Mannschaft erst noch ran muss. Es gilt daher weiterhin 
möglichst 3-fach zu punkten, bis dann die Gegner aus dem 
oberen Tableau folgen. Es wäre schön, wenn die Mann-
schaft sich möglichst lange oben halten kann, um am Ende 
dann vielleicht sogar bei den Aufstiegsrängen ein Wört-
chen mitzureden. 
Kommen Sie gerne nach Önsbach, um unsere Mannschaft 
auswärts zu unterstützen. Unsere zweite Mannschaft spielt 
dieses Mal nicht davor (da Önsbach keine zweite Mann-
schaft stellt), sondern um 13 Uhr bei der DJK Offenburg. 
  
Sonntag 26.09.21, 13:00 Uhr: DJK Offenburg - SVA 2 
Sonntag 26.09.21, 15:00 Uhr: SC Önsbach - SVA 
  
DAMEN – BERZIRKSLIGA 
Am Sportfest waren auch unsere Damen erfolgreich und 
konnten am ersten Spieltag der Bezirksliga den SC Lahr 
mit 5:3 schlagen. Überragende Spielerin war Carina 
Drengwitz, die mit 4 Toren maßgeblich am Erfolg beteiligt 
war. Trotz einem frühen Rückstand hat sich das Team von 
Kai Friedemann nicht aus der Ruhe bringen lassen und 
konnte am Ende 3-fach punkten. 
Am kommenden Wochenende steht am Samstag das 2. Be-
zirksliga Spiel gegen die SG Ichenheim auf dem Programm. 
Die Damen freuen sich über jegliche Unterstützung.
 
Samstag 25.09.21, 18:30 Uhr: SG Ichenh./Niederschopfh./
Altenh. - SGA (Bezirksliga) 
 
JUGEND 
E-Junioren 
Samstag 25.09.21, 11:00 Uhr: 
SV Appenweier 2 -  SV Oberkirch 2 
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E-Junioren 
Samstag 25.09.21, 12:15 Uhr: 
SV Appenweier - SV Oberkirch 
  
A-Junioren 
Samstag 25.09.21, 14:00 Uhr: 
SG Appenweier – SG Rammersweier 
  
D-Junioren 
Samstag 25.09.21, 14:30 Uhr: 
SC Sand C-Juniorinnen - SG Appenweier 2 
  
C-Junioren 
Samstag 25.09.21, 14:30 Uhr: 
FV Dinglingen – SG Nesselried 
  
C-Junioren 
Samstag 25.09.21, 16:00 Uhr: 
SG Kork – SG Nesselried 2 
  
D-Junioren 
Samstag 25.09.21, 16:45 Uhr: 
SG Gemeinde Willstätt – SG Appenweier 
  
F-Junioren Spieltag 
Sonntag 26.09.21, 10:30 Uhr: 
SV Schwarzwald Bad Peterstal – SV Appenweier 
Sonntag 26.09.21, 10:30 Uhr: 
SV Schwarzwald Bad Peterstal 2 – SV Appenweier 2 
  
A-Junioren 
Freitag 01.10.21, 18:00 Uhr: 
SG Nesselried – SG Oppenau 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

KSV Appenweier mit deutlicher 
Auswärtsniederlage 

Ringer Oberliga: 27:8 Auswärtsniederlage beim TuS Adel-
hausen II 
An diesem Wochenende gastierten die Ringer vom KSV 
Appenweier bei der Bundesligareserve des TuS Adelhau-
sen II. Gegen die mit einzelnen Bundesligaringern seht 
stark aufgestellten Gastgeber, musste sich die junge KSV 
Mannschaft deutlich geschlagen geben. Für das Team gilt 
es aus dieser Niederlage zu lernen und hierdurch gestärkt 
in die kommenden Kämpfe zu gehen. Die Kämpfe im Ein-
zelnen: 
57 Kg Freistil Der junge Timo Koger hatte bei seinem De-
büt in der ersten Mannschaft mit Thomas Eckardt einen 
der stärksten Gegner dieser Gewichtsklasse als Kontra-
henten. Trotz starker Gegenwehr musste er die Überlegen-
heit seines Gegners anerkennen (4:0) 130 Kg Griechisch-
Römisch Im Schwergewicht trafen Julian Lifke und der 
Adelhausener Dominik Gegeny aufeinander. Der Ungar im 
Dienste von Adelhausen war der dominierende Athlet. Lif-
ke hielt jedoch gut dagegen und musste sich am Ende nur 
mit 7:2 Punkten geschlagen geben (6:0) 61 Kg Griechisch-
Römisch Hier trafen mit Robin Laas und Norman Trübe 
zwei Jugendringer beider Mannschaften aufeinander. Der 
Adelhausener punktete clever und konnte Laas zu Beginn 
der zweiten Runde überraschen und durchdrehen. So 
musste sich der junge Appenweier vorzeitig geschlagen ge-
ben (10:0) 98 Kg Freistil Keine Probleme hatte Leo Kempf 
mit seinem Gegner Mustafa Demir. Ständig vorwärts ge-
hend konnte sich Kempf bereits nach zwei Minuten als 
technischer Überlegenheitssieger feiern lassen (10:4) 66 
Kg Freistil Hier zeigte Alexander Sauer wie bereits in der 
Vorwoche einen starken Kampf. Seinem Gegner Dovydas 
Urbanavicius ständig einen Schritt voraus konnte er Punkt 

um Punkt sammeln. Mit einer schönen Konteraktion be-
förderte er seinen Gegner in der zweiten Kampfhälfte auf 
beide Schultern (10:8) 
86 Kg Griechisch-Römisch Nach der Pause hatte es Jo-
hannes Kiefer mit dem erfahrenen Pascal Ruh zu tun. Kie-
fer konnte sich der Kampfart seines Kontrahenten nicht 
anpassen und musste sich am Ende mit 3:0 Wertungspunk-
ten geschlagen geben (12:8) 71 Kg Griechisch-Römisch Sö-
ren Götz präsentierte sich gegen Tom Stoll in guter Verfas-
sung. Dem favorisierten und körperlich überlegen Gegner 
konnte er einen ebenbürtigen Kampf bitten. Nach schönen 
Aktionen auf beiden Seiten musste er sich mit 13:3 Punk-
ten geschlagen geben (15:8) 80 Kg Freistil Hier kam der 
junge Marc Glatt ebenfalls zu seinem Debüt in der Oberli-
ga. Mit dem bundesligaerfahrenen Stephan Brunner hatte 
er eine unlösbare Aufgabe vor sich. Trotz aller Gegenwehr 
musste sich Glatt vorzeitig geschlagen geben (19:8) 75 Kg 
Freistil Eduard Semke traf auf den etatmäßigen Bundesli-
garinger Kevin Henkel. Gegen den deutschen Spitzenrin-
ger musste Semke sich vorzeitig geschlagen geben (23:7) 75 
Kg Griechisch  Im letzten Kampf des Abends standen sich 
Erwin Semke und Benny Vogt gegenüber. Nach einer 
kurzen Abtastphase fiel Semke in einen Kopfhüftschwung, 
aus dem er sich nicht mehr befreien konnte (27:7) 
Die Reservemannschaft des KSV trat in der Bezirksklasse 
ebenfalls auswärts beim ASC Kappel an. Die zweite Mann-
schaft konnte diesen Kampf deutlich mit 4:28 für sich ent-
scheiden. Die Punkte für den KSV erzielten: Peer Degu-
eldre (4), Jan Fibich (4), Devin Kempel (4), Torsten Götz (4), 
Niklas Vollmer (4), Mehmed Gazi (4) und Thomas Gebhardt 
(4). 
  
Am kommenden Samstag dem 25.09.2021 sind alle Mann-
schaften des KSV im Einsatz die einzelnen Kämpfe begin-
ne zu folgenden Zeiten: 
KSV I - VFK Mühlenbach I 20:00 Uhr 
KSV II - VFK Mühlenbach II 19:00 Uhr 
KSV Jugend - 1885 Freiburg Jugend 17:00 Uhr 

KSV Appenweier  
Marie Trayer wird 3.te in Riga 
Nach ihrem überzeugenden 7.ten Platz bei den diesjäh-
rigen Europameisterschaften der Kadettinnen, durfte die 
Appenweirerin Marie Trayer wieder die deutschen Farben 
auf internationale Bühne präsentieren. Mit der National-
mannschaft reiste sie in die litauische Hauptstadt Riga, wo 
vergangenes Wochenende ein internationales Turnier statt-
fand. In ihrem ersten Kampf konnte sie ihre finnische Kon-
trahentin bereits in der ersten Runde schultern. Anschlie-
ßend stand sie einer deutschen Gegnerin um den Einzug 
ins Finale gegenüber. Diesen Kampf verlor Marie knapp 
nach Punkten, woraufhin sie noch einen Kampf im kleinen 
Finale um Platz 3 hatte. In dieser Begegnung konnte die 
Athletin aus Appenweier ihre litauische Gegnerin mit 10:0 
Punkten vorzeitig technisch überlegen besiegen und sich 
die verdiente Bronzemedaille sichern. Mit dieser Leistung 
konnte Marie Trayer ihre gute Platzierung der Europa-
meisterschaften bestätigen und sich die erste internationa-
le Medaille bei einem Einsatz für den deutschen Ringer-
bund erkämpfen. 
 

KSV Appenweier  
Youngster beim Jugendturnier in Mühlenbach unterwegs 
Am Wochenende gingen die C und D jugendlichen des KSV 
Appenweier am Sonntag den 19.09.2021 beim internatio-
nalen Jugendturnier von Mühlenbach an den Start. Seit 
Beginn der Corona-Pandemie war dies das erste Turnier 
für die Nachwuchskräfte des Vereines. Im Vordergrund 
stand, dass es den Nachwuchskräften ermöglicht wird 
wieder Ringkampfsport auf Wettkampfniveau zu betrei-
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ben. Betreut von Trainer Viktor Laas gingen 5 Athleten für 
den KSV Appenweier auf die Matte. Folgende Platzie-
rungen wurden hierbei erzielt: 
3.ter Platz Wadim Deutsch, 4.ter Platz Ricardo-Elias-Ditt-
mar, Ben Laas und Gerrit Meier, 5.ter Platz Fedor Treise. 

Nesselried

Vereinsmitteilungen

Vorstellung Gerätehaus und Fahrzeuge der 
Feuerwehrabteilung Nesselried 

Wie bereits angekündigt bieten wir am kommenden Sams-
tag , 25.09.21, ab 16.00 Uhr Gelegenheit zur Besichtigung 
des umgebauten Gerätehauses und der im Jahre 2020 be-
schafften beiden neuen Fahrzeuge MLF ( Mittleres Lösch-
fahrzeug) und MTW (Mannschaftstransportwagen). 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Hier gilt die 
4-G-Regel (Gehopft, Geherbstet, Gekühlt, Gegrillt). 
Die Bewirtung erfolgt im Freien. Eine Überdachung ist 
vorhanden. 
Zum Parken nutzen Sie bitte die Parkplätze an der Reb-
stockhalle. 
Aufgrund der geltenden Corona-Regelungen findet am 
Eingang eine Erfassung mittels Luca-App oder wahlweise 
bereitgestellten Handzetteln statt. 
Bei der Besichtigung der Innenräume kommt die 3-G-Re-
gel (geimpft,genesen,getestet) zum Einsatz , darüber hi-
naus gilt im Innenraum eine Maskenpflicht. 
Wir freuen uns auf Ihr / Euer Kommen 
Die Feuerwehrabteilung Nesselried 

Rückblick SVN Sportfest 2021 
Am vergangenen Wochenende veranstaltete der SV Nessel-
ried sein Sportfest. Zum Auftakt wurde am Samstagabend, 
18.09.2021 der 5. Nesselrieder Elfmeter-Krimi ausgetra-
gen. Unter den zwölf Teams gingen „Fabi und die Kam-
merjäger“ als Turniersieger hervor. Den zweiten Platz be-
legten die „2. KC Stollenwalddängler“, gefolgt von den 
Teams „TUS Allstars“ (3.) sowie „Lucas und die Kaker-
laken“ (4.). 

Die Sieger des Elfmeter-Krimis 2021

Der Kinder-Spendenlauf 
Der Kinder-Spendenlauf am Sonntagmorgen, 19.09.2021 
zu Gunsten der Opfer der Flutkatastrophe im Kreis Ahr-
weiler war ein voller Erfolg. Die motivierten Kids gaben 
ihr Bestes, sodass am Ende eine stolze Spendensumme von 
1.100 Euro erzielt werden konnte. In der Kategorie „unter 
sechs Jahre“ belegte Loke Weisbrod mit 40 Runden den 1. 
Platz. Dicht gefolgt von Luisa Knosp und Klara Lott, die 
gemeinsam mit ihm auf dem Siegertreppchen standen. Bei 
den „über sechs Jährigen“ rannte Emil Lott mit 42 Runden 
auf Platz 1. Lennart Männle und Maylin Knosp holten Sil-
ber und Bronze. Letztlich war natürlich jedes Kind ein 
Sieger, da jegliche Erwartungen übertroffen wurden! An 
dieser Stelle nochmal einen ganz herzlichen Dank allen 
Teilnehmern und ihren Familien als großzügige Spender. 
Ein riesen Dankeschön natürlich auch an Verena und Tho-
mas Männle für die Organisation des Laufs! 

Die „Überflieger“ des Spendenlaufs zusammen mit den
Organisatoren.
 
Partie SV Nesselried I – TUS Windschläg I 
Vor der erfolgreichen Partie SV Nesselried I – TUS Wind-
schläg I (2:1) wurde am Sonntagnachmittag SVN-Stürmer-
Legende Jürgen Harter in den Fußballruhestand verab-
schiedet. Wie viele hundert Tore er über all die Jahre für 
den Verein erzielt hat, konnte leider nicht ermittelt werden. 
Fakt ist, es waren einige! Besten Dank, Jürgen - für Deine 
Treue sowie Deinen großartigen Einsatz und Dein Engage-
ment beim SVN. 

Vorstand, Trainer und die Mannschaft des SVN, teilweise in
bedruckten T-Shirts zu Ehren der langjährigen Torjäger-Legen-
de Jürgen Harter (Reihe 1, 2.v.l.)
 
Kuhlotto 
Am Sonntagabend folgte dann noch das Kuhlotto, welches 
trotz des herbstlichen Wetters sehr gut besucht war. Um 
kurz nach 19 Uhr verrichtete die Kuh ihr Geschäft und die 
Vermessungstechniker konnten endlich die Gewinner-
Felder ermitteln. Annette und Axel Harter durften sich 
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über den Hauptgewinn von 1.000 Euro freuen. Alle weite-
ren Gewinner von Geld- und Sachpreisen waren ebenso 
happy und nach gewonnenem Punktspiel am Nachmittag 
ging der Abend noch lange nicht zu Ende. 

Christoph Gutenkunst übergibt den Hauptgewinn an die glück-
liche Gewinnerin Annette Harter.
 
Straßenmeisterschaften  
Am Montagabend, 20.09.2021 wurden dann zum Abschluss 
des dreitägigen Fests noch die Straßenmeisterschaften 
ausgetragen. Insgesamt gingen neun Teams an den Start. 
Nach einer spannenden Gruppenphase standen sich die 
Mannschaften der Tiefgasse/Hofacker und die Untere 
Dorfstraße im Finale gegenüber. In einem packenden Spiel 
setzte sich letztlich das Team aus Tiefgasse/Hofacker durch 
und verteidigte somit den Titel. Platz drei sicherten sich 
die Auswärtigen Einheimischen. 
Somit ging ein erfolgreiches Sportfest zu Ende. HERZ-
LICHEN DANK - für die große Einsatzbereitschaft aller 
helfenden Hände und der mitwirkenden Sportler sowie 
den treuen Besuchern unserer Events! 
Vorstandschaft
SV Nesselried 

Große Freude bei der Siegermannschaft der Nesselrieder
Straßenmeisterschaften 2021, Titelverteidiger Tiefgasse/Hofa-
cker

Musikverein Nesselried e.V.  
2 Mal Silber und 5 Mal Bronze  
Trotz Corona konnten 7 Jungmusiker und Jungmusike-
rinnen des Musikverein Nesselrieds im vergangenen Früh-
jahr mit großem Erfolg ihr Leistungsabzeichen ablegen. 
Pandemiebedingt fand der praktische Teil der Prüfung 
zwar über den Computerbildschirm statt, doch die theore-
tische Prüfung konnte wie gewohnt in Präsenz stattfinden. 
Trotz der schwierigen Verhältnisse, bewiesen die Jungmu-
siker und Jungmusikerinnen ihr Können und erzielten ein 
hervorragendes Ergebnis. Am vergangenen Sonntag, den 
19. September, wurde ihnen schließlich in der Illenau in 
Achern offiziell ihr Leistungsabzeichen überreicht. Bronze 
gab es für Nicola Bruder, Emma Sauer, Sarah Vogt, Angeli-
na Daum und Philipp Sauer. Tina Müller und Emilia Bru-
der erhielten das Silberne Leistungsabzeichen. 

Die offizielle Feier fand im Freien statt und wurde vom 
Acher-Renchtal-Musikverband trotz pandemiebedingter 
Einschränkungen abwechslungsreich und unterhaltsam 
gestaltet. 
Die Abzeichen seien eine besondere Auszeichnung, gerade 
in diesem Jahr, da aufgrund der Pandemie die Möglich-
keiten zum Musizieren sehr eingeschränkt worden waren 
und es deswegen eine besondere Herausforderung gewesen 
war, genügend Motivation und Ausdauer aufzubringen. 
Der Musikverein Nesselried freut sich über das große En-
gagement seiner Jungmusiker und Jungmusikerinnen und 
gratuliert zu dieser bemerkenswerten Leistung. 

SVN - Last-Minute-Erfolg im Derby 
Am vergangenen Spieltag konnte unser SVN einen 2:1-Er-
folg in buchstäblich letzter Sekunde gegen den TuS Wind-
schläg einfahren. In der ersten Halbzeit trat unser SVN 
sehr dominant auf. Immer wieder gelang es uns vor das 
gegnerische Tor zu kommen, jedoch wurde die Feldüberle-
genheit leider nicht in Tore umgemünzt. Stattdessen sorgte 
Ilhan Devici nach 50 Minuten für den Führungstreffer des 
TuS Windschläg. Von da an mussten unsere Jungs gegen ei-
nen nun stark verteidigenden Gegner anrennen und bissen 
sich an diesem lange Zeit die Zähne aus. In der 72. Minute 
konnte Marc Hohensinn dann nach einer Eckballflanke 
von Manuel Fies zum Ausgleich einköpfen. Unser SVN 
wollte sich mit dem Unentschieden aber noch nicht zufrie-
dengeben und spielte weiter nach vorne. Auch der TuS kam 
jetzt nochmal zu einigen offensiven Aktionen und beide 
Mannschaften hatten Chancen auf den Siegtreffer. In der 
Nachspielzeit gelang es erneut Hohensinn eine flache He-
reingabe von Manuel Fies ins Tor zu drücken und zum vie-
lumjubelten Siegtreffer einzunetzen. Damit hält unser 
SVN mit dem dritten Sieg im vierten Spiel den Anschluss 
an die Tabellenspitze! 
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Am kommenden Sonntag müssen wir die Reise zum SV 
Waltersweier antreten. Der SVW spielte in den letzten Jah-
ren immer mal eine gute Rolle im Aufstiegskampf, hatte in 
jüngerer Vergangenheit jedoch einige Spielerabgänge zu 
verkraften und befindet sich derzeit nur in der unteren Ta-
bellenhälfte. Daher finden sich unsere Jungs aktuell in der 
Favoritenrolle wieder. In diesem Spiel wird es wichtig sein 
geduldig und konzentriert in die Partie zu starten und über 
90 Minuten fokussiert Fußball zu spielen, um die angepeil-
ten drei Punkte mitnehmen zu können. 
  
Unsere Reserve verlor leider gegen Windschläg II mit 1:2. 
Torschütze auf unserer Seite war Loris Sauer. 
  
So., 26.09.21, 13:00 Uhr: 
SV Waltersweier II - SVN II 
  
So., 26.09.21, 15:00 Uhr: 
SV Waltersweier - SVN 

Vorankündigung Bauernmarkt 
Auf dem Schulhof der Grundschule Nesselried bei der 
Rebstockhalle 
  
Am 02. Oktober 2021 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr findet auf 
dem Schulhof der Grundschule Nesselried (Nußbacher 
Straße 4) bei der Rebstockhalle  der nächste Bauernmarkt 
statt. Angeboten werden regionale Produkte, wie Obst und 
Gemüse, Eingemachtes, Honig, frische Eier, Bauernbrot, 
Frühlingsrollen, Deko für Haus und Garten und vieles 
mehr. Es gelten die derzeitigen Corona-Schutzmaßnah-
men. 
Weitere geplante Termine: 
  
06. November 2021 
27. November (Weihnachtlicher Bauernmarkt) 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung am 15.09.2021 

TOP 1 Verkehrsschau 2021 
hier:  Anmeldung der straßenverkehrsrechtlichen Än-

derung 
   - Beratung über weiteres Vorgehen 
   - Beschlussfassung 

Die Vorsitzende führt kurz in den Sachverhalt ein. Im Zuge 
der Lärmaktionsplanung wurden die Ortsdurchfahrt Ap-
penweier und Zimmern (B3) näher untersucht. Der Ge-
meinderat hat für die (B3) in Appenweier und Zimmern, 
eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 Km/h bean-
tragt. 
Im Zuge der fortgeschrittenen Beteiligung der Öffentlich-
keit wurde von Seiten der Urloffener Bevölkerung ver-
schiedene Anregungen vorgestellt über die heute beraten 
werden soll. Es gibt abseits der B3 noch weitere Straßen in 
der Gesamtgemeinde für die bisher 50 gilt. Einige Stel-
lungnahmen aus der Bevölkerung, liegen erlaubterweise 

als Tischvorlage vor. Darüber hinaus sind unterjährig im-
mer wieder Anträge von Bürgerinnen und Bürger aus Ur-
loffen, die für eine Geschwindigkeitsreduzierung plädie-
ren, in den unten genannten Straßen Runzweg, 
Hainbuchenweg, Güterstraße und der Hauptstraße einge-
gangen. Um im Vorfeld die straßenverkehrsrechtlichen 
Möglichkeiten zu prüfen, hat ein gemeinsames Gespräch 
mit der zuständigen Fachbehörde im Landratsamt der 
Straßenverkehrsbehörde, der Polizei und der Verwaltung 
(BM Tabor, OV Otteni, BA Brudy) stattgefunden. 
OR Kranz plädiert für freiwillig 40, keine 30 Zone. OV Ot-
teni-Hertwig erklärt, dass es sich bei der B3 um eine über-
geordnete Straße handelt. Wohngebiete sind gesondert zu 
betrachten. Bgm. Tabor erläutert kurz den Lärmaktions-
plan und fügt hinzu, dass für Änderungen eine Genehmi-
gung erforderlich ist. Es besteht kein Rechtsanspruch. Jede 
Straße ist gesondert zu betrachten. Auf klassifizierten 
Straßen ist keine Tempo 30 Zone möglich, nur eine Tempo 
30 Strecke ist möglich. 
1. Runzweg, Hainbuchenweg,
 
Güterstraße ab Einmündung Straßburger Str.- Güterstra-
ße 16 
  
Es wird vorgeschlagen eine Tempo-30-Zone einzurichten 
mit rechts-vor-links-Regelung. 
Ausnahme Güterstraße: An den Einmündungen Runzweg 
und Hainbuchenweg würde eine Einzelfallvorfahrtsrege-
lung getroffen werden, d.h. die Güterstraße bleibt vor-
fahrtsberechtig. OV Leible und OR Federer sprechen sich 
für eine Tempo 30 Zone im Hainbuchenweg und Runzweg 
aus. 
  
Beschluss: Es wird der Antrag bei der Straßenverkehrsbe-
hörde gestellt, im Runzweg und Hainbuchenweg die Ge-
schwindigkeit mit einer „Tempo 30-Zone“ mit rechts-vor-
links-Regelung zu reduzieren. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
  
Güterstraße:Aus der Bevölkerung, insbesondere von An-
liegern der Güterstraße kamen mehrfach Anträge zur Aus-
weisung einer Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h. 
Ortsunkundiger Schwerlastverkehr passiert mehrmals 
täglich die Güterstraße. Die Straßen Hainbuchenweg und 
Runzweg sind schlecht einsehbar. Aufgrund der Verkehrs-
sicherheit ist es Vorschlag der Fachbehörde an den Knoten 
Runzweg und Hainbuchenweg eine Einzelvorfahrtsrege-
lung zu treffen. Weiter gibt es Studien, dass bei LKWs die 
Reifenabrollgeräusche bei 50km/h lauter als das Motorge-
räusch sind. 
Weiter gibt es beim Abbremsen und Losfahren von LKWs 
(bei einer „rechts-vor-links Regelung“) auch Geräusch- 
und Abgas/Umweltemissionen insbesondere bei LKWs, 
auch mit Blick auf den Klima- und Umweltschutz. Eine 
geringere Geschwindigkeit macht den Verkehr „effizienter, 
sicherer und klimaschonender. Letztlich geht es auch um 
die Lebens- und Wohnqualität der Anlieger. Bereits heute 
gilt in vielen Gemeinden „Tempo 30 Zone“. Vor allem in 
Wohngebieten haben sich Tempo-30-Zonen bewährt. Nach 
Einschätzung der Vorsitzenden sollte sich der Ortschafts-
rat, hier auch auf den Vorschlag der externen Expertise 
stützen und in der Güterstraße eine Einzelvorfahrtsrege-
lung treffen, auch aufgrund der Gefahrenträchtigkeit. 
  
Beschluss: Es wird, wie von der Straßenverkehrsbehörde 
vorgeschlagen, die Güterstraße ab Einmündung Straßbur-
ger Straße bis Güterstraße 16 - Beginn der Wohnbebauung, 
eine „Tempo-30-Zone“– jedoch mit einer Einzelvorfahrts-
regelung, d.h. die Güterstraße bleibt Vorfahrtsberechtigt, 
beantragt. 
  
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
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Hauptstraße  
Die Hauptstraße Urloffen ist eine Durchgangsstraße die 
den Ort zwischen Ortsein- und -ausgang durchquert und 
mit externen Effekten verbunden ist. Sie hat eine Ver-
kehrsbelastung bedingt durch den Ziel- und Quellverkehr 
im Ort. Ein kurzer Abschnitt ist Teil der L 95 von der Ein-
mündung Straßburger Straße bis zur Einmündung Ha-
nauer Straße. Es liegen ebenfalls mehrere Anträge von An-
wohnern der Hauptstraße auf eine 
Geschwindigkeitsreduzierung vor. Im Unterdorf fahren 
vorbeifahrende Fahrzeuge teilweise über die abgesengte 
Rinne und den Gehweg, meist mit überhöhter Geschwin-
digkeit, die dort parkenden Autos ausweichen. In der 
Hauptstraße wohnen Familien mit Kindern, die Bedenken 
haben, den Gehweg mit Kinderwagen gefahrenlos nutzen 
zu können. Ebenso gibt es Negativerfahrungen von Seni-
oren mit Rollatoren, die auf dem Gehweg unterwegs sind. 
Sie wünschen sich unbedingt eine Verkehrsberuhigung 
und mehr Verkehrssicherheit. Die Zunahme der Mobilität 
durch KFZ Verkehr verstärkt dazu, die unbefriedigende 
Situation für die Anwohner. Aufgrund der Verkehrsdichte 
hat sich somit auch das Verkehrsaufkommen erhöht. Bei 
der Nichteinhaltung der Geschwindigkeit sind dann meist 
die Anlieger die Betroffenen. 
OR Schneider-Oser ist der Meinung, dass, die ganzen Maß-
nahmen die getroffen werden, nur durch eine Kontrolle 
möglich sind. OR Kranz möchte wissen, wie viele Kontrol-
len es im letzten Jahr in den Tempo 30 Zonen gegeben hat. 
Bgm. Tabor weist darauf hin, dass die Anschaffungskosten 
für feste Blitzersäulen sehr hoch sind und zusätzlich 
Stromkosten etc. zu berücksichtigen sind. OR Kiefer er-
läutert, dass bei den Geschwindigkeitsmessungen in der 
Hauptstraße, wenig Ausreißer dabei waren. Er regt an, die 
Messtafeln auch noch in anderen Straßen aufzustellen. 
  
Die Untersuchung der Fachbehörde zeigt mehrere Vor-
schläge 
  
Variante 1: 
Tempo-30-Zone von Hauptstraße 1 - Hauptstraße 199. 
Dies bedingt jedoch, dass der Abschnitt L95, Einmündung 
Straßburger Straße bis Einmündung Hanauerstraße, als 
abknickende Vorfahrtsstraße eingerichtet wird. D.h. der 
Verkehr auf der Hauptstraße wird wartepflichtig. Es muss 
dann eine komplette neue Bodenmarkierung aufgebracht 
und evtl. geringfügige bauliche Anpassungen erfolgen. Die 
Hauptstraße müsste an zwei Knoten „neu“ untergeordnet 
werden und der klassifizierten Straßen (Straßburger Stra-
ße/Hanauerstraße) L 95, die Vorfahrt gewähren. Auf die-
sem Teilstück kann keine Tempo-30-Zone eingerichtet 
werden. Überdies gilt dann für jede Seitenstraße die 
„rechts-vor-links“ Regelung, d.h. alle Fahrzeuglenker in 
der Hauptstraße sind „wartepflichtig“ und müssen den 
Seitenstraßen die Vorfahrt gewähren. In der Summe sind 
dies 10 Nebenstraßen. 
  
Variante 2: 
Einrichtung einer Tempo-30-Zone im nördlichen Bereich 
der Hauptstraße, ab dem Knoten Mühlweg/ Waldstraße 
von der Hauptstraße 1 - bis zur Einmündung Straßburger 
Straße- Hauptstraße 110. Somit wäre der komplette nörd-
liche Ortsteil Tempo-30-Zone. Dies hält die Vorsitzende 
aufgrund des Gleichheitsprinzip für bedenklich. Das wäre 
eine Ungleichbehandlung für die Anwohner der südlichen 
Hauptstraße und das lässt sich durch einen sachlichen 
Grund nicht rechtfertigen. Diese haben unisono die Ver-
kehrsbelastung. 
Oder/und den südlichen Abschnitt zusätzlich als Tempo 30 
–Zone auszuweisen. 
Das wäre gleichbedeutend mit Vorschlag 1. 
OR Langenecker weist darauf hin, dass das Thema bereits 

mehrfach besprochen wurde. Er ist der Ansicht, dass man 
die ganze Hauptstraße zu Tempo 30 machen sollte, da sonst 
einige Bürger benachteiligt werden. Man sollte jedoch eine 
einheitliche Regelung für alle Bürger finden und spricht 
sich für „freiwillig 40“ aus. 
  
Variante 3: 
Weiterhin besteht die Möglichkeit für „Freiwillig 40“ auf 
allen Gemeinde- und klassifizierten Straßen, also somit für 
Hauptstraße, Straßburger Straße und Hanauer Straße. Es 
gilt keine rechts-vor-links-Regelung. Freiwillig 40 ist al-
lerdings kein „offizielles Verkehrszeichen“ so die Vorsit-
zende. Eine Ordnungswidrigkeit kann nicht geahndet wer-
den. Es liegt keine Rechtmäßigkeit/Gesetzmäßigkeit vor. 
Eine behördliche Zustimmung/ Anordnung ist nicht not-
wendig. Ein Beschilderungsplan mit Dialogdisplay müsste 
seitens der Kommune aufgestellt werden. Weiter müssen 
ausreichend Haushaltsmittel zur Verfügung stehen. 
OV Otteni-Hertwig ist der Meinung, dass sich eine „frei-
willig 40“ wie man in benachbarten Orten erkennen kann, 
bewährt hat. Die Verkehrsteilnehmer werden mit Schil-
dern, Bodenmarkierungen und Dialogdisplay dazu aufge-
rufen, langsamer zu fahren und die Geschwindigkeit „frei-
willig“ auf 40 km/h zu reduzieren. 
Der Ortschaftsrat sollte keine Einzelfallentscheidung tref-
fen, sondern für die Allgemeinheit, eine vom Rat vertret-
bare und verantwortungsvolle Lösung finden. 
  
Straßburger Straße-Hanauerstraße:Die L 95 ist eine klas-
sifizierte Straße und der Zuständigkeitsbereich liegt beim 
RP nicht bei der Straßenverkehrsbehörde. Die L95 kann in 
der nächsten Fortschreibung des Lärmaktionsplans unter-
sucht werden. Für eine Aufnahme in den Lärmaktionsplan 
müssen jedoch die Auslösewerte erreicht werden. Weiter 
müssen bei klassifizierten Straßen 3 Mio. Fahrzeuge im 
Jahr gezählt werden, sprich Rund 8.300 Fahrzeuge/Tag. 
Die Möglichkeit für „Freiwillig 40“ besteht allerdings auf 
allen Gemeinde- und klassifizierten Straßen, also somit 
auch für die Straßburger Straße und die Hanauer Straße. 
Wenn sich der Ortschaftsrat in der Hauptstraße für „frei-
willig 40“ entscheidet, würde auf der abknickenden Vor-
fahrtsstraße von Ost nach West auf diesem Abschnitt „50 
km/h“ gelten. 
Daher ist der Vorschlag der Vorsitzenden, dass der Ort-
schaftsrat auf die „Freiwilligkeit“ setzt. Und die Straßbur-
ger Straße und die Hanauerstraße ebenfalls in die Aktion 
„freiwillig 40“ mit aufnimmt. Die Ortschaftsräte sind sich 
einig, dass es dann in den kompletten Straßen: Hauptstra-
ße, Straßburger Straße und Hanauerstraße eine einheit-
liche Lösung geben soll.   
ORin Schneider-Oser weist darauf hin, dass das hohe Ver-
kehrsaufkommen auf Lärm fokussiert ist. Sie bedauert, 
dass es keinen Rechtsanspruch auf Tempo 30 gibt, jedoch 
ist Sie sich sicher, dass es in den nächsten Jahren mit Si-
cherheit Änderungen in der Straßenverkehrsordnung ge-
ben wird. 
ORin Schneider-Oser plädiert dafür, Geschwindigkeitsta-
feln mit Gesichtern aufzustellen. Nach langer Diskussion 
einigen sich die Räte auf folgenden Beschluss. 
 
Beschluss: Es werden in der gesamten Hauptstraße - ab 
der Hauptstraße Hausnr.1/Knoten Mühlweg-Mattenstraße 
bis Hauptstraße 152/157 sowie der Straßburger Straße - 
ab der Firma Klocke und der kompletten Hanauer Straße 
die Verkehrsteilnehmer mit der „Aktion freiwillig 40“ auf-
gerufen. Es soll mit Schildern, Bodenmarkierungen und 
Dialogdisplay dazu aufgerufen werden, langsamer zu fa-
hren und die Geschwindigkeit freiwillig auf 40 km/h zu 
reduzieren. 
  
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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TOP 2  Antrag auf Erteilung einer Aufforstungsgenehmi-
gung 

hier:  Flst.Nr. 7355 und Flst.Nr. 7356, Gewann „Eich-
nerst“, Gemarkung Urloffen 

 
Ein Auszug aus dem Landwirtschafts- und Landeskultur-
gesetz sowie ein Lageplan ist dem Ortschaftsrat zugegan-
gen. Für die Flurstücks Nummer 7355 und Flurstücks 
Nummer 7356 im Gewann „Eichnerst“ ist mit Schreiben 
vom 29.07.2021 über das Amt für Landwirtschaft, Land-
ratsamt Ortenaukreis ein Antrag auf Erstellung einer Auf-
forstungsgenehmigung nach §25 des Landwirtschafts- und 
Landekulturgesetzes eingegangen. Das Gebiet wird z. Zt. 
land- u. forstwirtschaftlich genutzt. Die Grundstücke sind 
Grünland. 
Der Antragsteller hat den Aufforstungsantrag im Vorfeld 
mit dem Revierförster H. Huber abgestimmt. 
Für die Anpflanzung sind folgende Baumarten vorgesehen: 
Stieleichen, Flatterulmen und Hainbuchen als Hauptbe-
stand, dazu möchte der Antragsteller Wild Obst (Apfel, 
Birne, Kirsche und Sorbus) pflanzen, sowie Sträucher. Im 8 
Meter Randbereich zu den landwirtschaftlichen Flächen 
plant der Antragsteller Schlehe, Weißdorn, Liguster und 
Hasel zu pflanzen. Die Flächenbesichtigung der Fachbe-
hörden finden noch statt. Die Gemeinde kann die Geneh-
migung nur versagen, wenn die Aufforstung konkreten 
Entwicklungszielen des Gebietes wiederspricht. Die Stel-
lungnahme muss, gemäß § 29a Absatz 2 LLG, innerhalb 
von 3 Monaten vorgelegt werden. Sofern die Gemeinde das 
Einvernehmen versagt, sind entsprechend § 29a LLG Ver-
sagungsgründe gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 4 LLG zu benennen. 
Von Seiten der Verwaltung gehen keine Bedenken ein. Das 
Pflanzen von Bäumen ist zur Bindung von Kohlenstoffdio-
xid als Strategie im Kampf gegen die globale Erderwär-
mung beliebt. Es gibt sogar Ortschaften mit „Klimagrup-
pen“ die sich gezielt für die Pflanzung von Bäumen 
einsetzen, so OV Otteni-Hertwig. Der Generationenwald 
ist ein wertvolles Ökosystem mit mehreren Stockwerken 
für unsere Artenvielfalt und Biodiversität. Zusätzlich 
schützen Bäume den Boden vor Austrocknung und schüt-
zen das Grundwasser. 
OV Otteni-Hertwigplädiert dafür, dem Antrag zuzustim-
men. OR Kranz stimmt der Aufforstung zu, da es sich hier 
um FFH gebiet handelt und dies ohne weiteres möglich ist. 
OR Schneider-Oser begrüßt die Umwandlung der Fläche 
ebenfalls, jedoch wäre es ihr lieber, wenn es ein Maisacker 
wäre, der umgewandelt wird. OR Langenecker, möchte 
wissen ob die Gemeinde eine Handhabe bzgl. der Bäume 
hat, die gepflanzt werden sollen. Bgm. Tabor teilt mit, dass 
es sich hier um eine standortgerechte Bepflanzung handelt. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat stimmt dem Antrag 
auf Erteilung einer Aufforstungsgenehmigung auf dem 
Flst.Nr. 7355 und Flst.Nr. 7356, Gewann „Eichnerst“, Ge-
markung Urloffen zu. 
  
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
  
  
TOP 3 Bauangelegenheiten 
    Bauvorhaben: - Nutzungsänderung, Bau 5 (La-

gerhallen) 
   -  Nutzungsänderung, Bau 4 (Verpackung, Perso-

nalraum, Vordach) 
   -  Nutzungsänderung, Bau 3 (Lagerräume, Emp-

fang, Produktionspräsentation) 
hier:  Flst.Nr. 1, Waldstraße 59, 77767 Appenweier, OT 

Urloffen 
 
OV Otteni-Hertwig verweist auf die Sitzungsunterlagen 
die dem Ortschaftsrat mit dem Bauantrag im vereinfach-
ten Verfahren zugegangen sind. Bestehend aus dem schrift-
lichen Teil mit der Beschreibung sowie einem Lageplan. 

Der Ortschaftsrat hatte die Möglichkeit Einblick in die 
ausreichenden Unterlagen über den Link der Gemeinde 
Appenweier zu nehmen. 
Das Grundstück liegt im unbeplanten Innenbereich wes-
halb das Einvernehmen erforderlich ist. 
 
Einleitung zum Sachverhalt: 
Im heutigen Betrieb wird Meerrettich umgeschlagen und 
in Fremdbetrieben verarbeitet, in unterschiedliche Gebin-
de abgefüllt und wieder in die Waldstraße 59 zurückge-
bracht. In der Waldstraße 59 wird von der Familie, aus-
schließlich der Vertrieb des Meerrettichs durchgeführt. 
Der Antragsteller wurde vom Landratsamt vom Bau-
rechtsamt, aufgefordert, für die Gebäude 3,4,5 und 7 Be-
standpläne vorzulegen. Der Antragsteller möchte seine Ar-
beitsabläufe im Betrieb optimieren. 
Es werden keine gastronomischen Aktivitäten betrieben. 
Es gibt keine Arbeitskräfte in Festanstellung. 
Es werden in Abstimmung mit der Baurechtsbehörde für 
die einzelnen Gebäude jeweils getrennte Anträge auf Nut-
zungsänderung gestellt. In der Kubatur der Gebäudehülle, 
der Trauf- und Firsthöhe hat sich nichts verändert. Der OR 
entscheidet über die Einfügung in die nähere Umgebung. 
In diesem Betrieb gibt es über Jahre hinweg, gewachsene 
Strukturen. Konkret entscheidet der Ortschaftsrat nach § 
34 Bau GB, ob sich das Bauvorhaben nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung in die nähere Umgebung einfügt. 
Nach Meinung der Vorsitzenden liegt eine Genehmigungs-
fähigkeit vor, weil sich das das Vorhaben nach Art und Maß 
der baulichen Nutzung in die Eigenart der näheren Umge-
bung einfügt. 
Baumaßnahme und Nutzung sind somit nach § 34 Bau GB 
zulässig. OR Kiefer möchte wissen, ob eine Baugenehmi-
gung für die Gebäude vorhanden ist. Bgm. Tabor geht auf 
Grund der beantragten Nutzungsänderung davon aus. OV 
Otteni-Hertwig ergänzt, dass mit nicht genehmigungs-
pflichtigen Baumaßnahmen bereits begonnen wurde. Wei-
tere Baumaßnahmen sollen fertig gestellt werden, sobald 
die Baugenehmigung vorliegt. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat empfiehlt dem Ge-
meinderat das gemeindliche Einvernehmen nach §36 Bau 
GB zum Bauantrag Flst.Nr. 1, Waldstraße 59,77767 Appen-
weier, OT Urloffen zu erteilen. 
  
Abstimmungsergebnis:  8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
  
TOP 4 Offenlage der Niederschrift 07/2021 ö 
  
Die Offenlage der genannten Niederschrift wird von den 
Ortschaftsräten unterzeichnet. 
  
TOP 5 Bekanntgaben 
 
Die Vorsitzende gibt wie folgend bekannt: 
  1.  Im Schauenburg-Kindergarten wurden die Sommerfe-

rien für Sanierungsarbeiten genutzt. Die verwitterten 
Fensterelemente auf der Süd-Westseite wurden vom 
Malerbetrieb Bisch aus Urloffen abgeschliffen und be-
kamen eine neue Lackierung.

 
  2.  Zum Monatsanfang wurde im Schauenburg Kindergar-

ten die neue Leiterin, Frau Christina Bausch, begrüßt. 
Die 29-Jährige ist keine Unbekannte im Kindergarten 
und hat bereits 2012 ihr FSJ in Urloffen absolviert. 
Seither blieb Sie dem Kindergarten verbunden. Zurzeit 
arbeitet Sie berufsbegleitend an Ihrem Masterab-
schluss als staatlich anerkannte Kindheitspädagogin. 
Vorangehend haben drei weitere Erziehrinnen im 
Schauenburg Kindergarten ihren Dienst aufgenom-
men. Laura Walz, Vanessa Albrecht und Svenja Zink. 
Aufgrund der Pandemie konnten die Erzieherinnen lei-
der noch nicht offiziell begrüßt werden.
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  3.  Während der unterrichtsfreien Zeit, wurden in der 
„Schauenburg-Grundschule“ in Urloffen im Innenbe-
reich einige Sanierungsmaßnahmen durchgeführt. Im 
Foyer des Schulgebäudes wurde die Decke generalsa-
niert. Hierzu wurde die alte Deckenverkleidung ent-
fernt und durch eine neue Akustikdecke mit integrier-
ten LED Leuchten ersetzt. Licht und die Akustik sind 
nun optimal kombiniert. Die Sanierungsmaßnahme ist 
eine Investition in den Bestand der Urloffener Grund-
schule. Durch diese Maßnahme wurde die ehemals 
dunkle Pausenhalle wieder freundlich hell und strahlt 
Behaglichkeit aus. Die Ausführungen haben hervorra-
gend geklappt und die Firmen haben Hand in Hand 
zusammengearbeitet.

 
  4.  Das denkmalgeschützte Sandsteinkreuz vor der Zim-

merner Kirche wurde von einer Fachfirma manuell ge-
reinigt. Das Denkmal war zerstört durch Feuchte und 
Salze. Insbesondere war es stark vermoost. Kleine 
Risse wurden mit einem Natursteinmittel versiegelt 
und ausgebessert. Dadurch konnte die ursprüngliche 
Farbgebung wiedererlangt werden.

 
  5.  Turnusgemäß wurde am Max-Jordan-See wieder eine 

Oberflächenwasserprobe genommen. Die Badeseeü-
berwachung vom 09.09.2021 hat ergeben, dass das Bin-
nengewässer, in seiner Qualität der mikrobiologischen 
Untersuchung eine ausgezeichnete Bewertung vor-
weist.

 
  6.  Die Gemeinde Appenweier hat eine Gemeinschaftsak-

tion gestartet. Wer seine Apfel- oder Birnenbäume Im 
Ort während der Obstsaison nicht abernten kann oder 
keinen hohen Bedarf hat, markiert die Bäume und 
Sträucher mit einem gelben Band. Sie informieren so-
mit andere darüber, dass diese abgeerntet werden kön-
nen bei denen Bedarf besteht. Das gelbe Band ist beim 
Gemeindebauhof in Appenweier in der Industriestraße 
erhältlich.

 
  7.  Die „Krabbelgruppe Urloffen“ für hat nun endlich 

wieder einen Raum für ihre Treffpunkte gefunden. Bis-
her waren diese in der alten Schule untergebracht. Da 
die Räumlichkeiten wegen einer Eigennutzung nicht 
mehr zur Verfügung standen, musste eine Alternative 
gesucht werden. Der Turnverein Urloffen hat nun eine 
Kooperation mit den „Krabbelgruppe Urloffen“ ge-
schlossen. Immer dienstags um 15.00 Uhr treffen sich 
die Mütter mit Ihren Säuglingen in der Jahnturnhalle. 
Neue Ansprechpartnerin der „Krabbelgruppe Urlof-
fen“ ist Melissa Wörner-Mast.

 
  8.  Der nächste „Dorfmärkt“ findet am kommenden 

Samstag, den 16.10.2021 von 8:00 Uhr bis 12: 00 Uhr 
hinter dem Bürgerzentrum statt. Angeboten werden 
herbstliche Schmankerl. Jahreszeitlich entsprechend 
gibt es dieses Mal auch herbstliche Floristik und De-
korationen. 

  
  9.  Weiter möchte ich die Bürgerinnen und Bürger zur 

Wahl des 20. Deutschen Bundestages aufrufen. Insge-
samt gibt es in der Gesamtgemeinde 5 Urnenwahlbe-
zirke und 3 Briefwahlbezirke. Die Wahllokale sind von 
8:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. Aufgrund der immer 
noch bestehenden Infektionsgefahr behält die Ge-
meinde die Sicherheitsvorkehrungen wie bei den 
Landtagswahlen, bei. Machen Sie von Ihrem aktiven 
Wahlrecht Gebrauch! 

10.  In der nächsten Ortschaftsratssitzung werden die 
Haushaltsmittelanforderungen beraten. Wir sind noch 
am Abarbeiten der alten Prioritätenliste, dennoch bit-
tet OV Otteni-Hertwig den Ortschaftsrat wichtige Pro-

jekte und Vorhaben in Urloffen für den nächsten Haus-
halt bei ihr vorzutragen. Der Ortschafstrat wird im 
Wesentlichen mit seinen Anmeldungen zurückhaltend 
sein müssen, dennoch sollte der Rat darüber sprechen. 
Ebenso bittet die Vorsitzende die örtlichen Vereine, ihre 
Zuschussanträge für geplante Maßnahmen zu stellen, 
um eine Abstimmung mit der Gemeinde vorzunehmen. 

 

Vereinsmitteilungen

Bewegungspark-Muhr – Bewegungstreff  
Bereits zweimal fand im September der Bewegungstreff 
am neuen Bewegungspark Muhr in Urloffen statt. 23 Teil-
nehmer tauschten sich aus und erkundeten gemeinsam den 
Bewegungspark. Der Fußballverein und der Turnverein 
Urloffen stellten die Übungsleiterinnen. Anke Fröhlich 
und Wilma Birk erklärten den Teilnehmern den Parcours 
und führten durch die Übungen. Die Rückmeldungen aus 
den Reihen der Teilnehmer waren durchweg positiv. 

Es wird in Zukunft durch das Projekt Gesundes Urloffen 
weitere Angebote für die Bewegung der Bürgerinnen und 
Bürger geben. Der Ortschaftsrat und das Projektgremium 
freuen sich weiterhin über eine rege Teilnahme. 

Obst – und Gartenbauverein Urloffen e.V.  – 
Generalversammlung  

Einladung zur Generalversammlung 2021 
Sehr geehrte Mitglieder, 
hiermit laden wir Sie ein zur Generalversammlung mit 
Neuwahlen am 01.10.2021 um 19.00 Uhr im Bürgerzen-
trum recht herzlich ein. 
Tagesordnung: 
  1. Eröffnung und Begrüßung 
  2. Totenehrung 
  3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
  4. Kassenbericht 
  5. Bericht des Kassenprüfers 
  6. Entlastung der Vorstandschaft 
  7. Neue Kassenprüfer 
  8. Bestimmen eines Wahlleiters 
  9. Neuwahlen 
10. Verschiedenes – Wünsche – und Anträge 
Voraussetzung ist das Tragen einer Maske bis zum Sitz-
platz. Teilnehmer/innen müssen geimpft, genesen oder ge-
testet sein. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen 
Die Vorstandschaft – Obst- und Gartenbauverein Urloffen 
e.V. 
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Gesundes Urloffen 
Plogging - Bewegungstreff 
Am 18.09.2021 fand der erste Plogging – Bewegungstreff 
statt. Zwölf Bürgerinnen und Bürger folgten dem Aufruf 
und sammelten in und um Urloffen Müll und bewegten 
sich gemeinsam. Eine Gruppe ging an den Baggersee, die 
anderen über den Skaterplatz Muhr zur Schule, an Feld-
wege und an die Bahn, um Müll zu sammeln. So kamen 
neun Müllbeutel schnell zusammen. Die Bewegung kam 
auch nicht zu kurz, 13km Strecke wurde zurück gelegt. 
Ansprechpartnerin Sionna Bohnert fand die Aktion sehr 
gelungen. 

Ende Oktober wird es einen weiteren Plogging-Treff ge-
ben. Der Termin wird frühzeitig bekannt gegeben. Möch-
ten Sie auch Müll sammeln und etwas für Ihre Gesundheit 
tun? Melden Sie sich gerne bei Ortschaftsrat Michael Fe-
derer federer.michael@appenweier.de oder Handy 
015224815482 wenn Sie Müllsäcke, Handschuhe oder 
Greifzangen benötigen. 

Gesundes Urloffen
Gesundheit und Umwelt in der Kommune

Schnitzeljagd durch Urloffen – gemalte Bilder suchen und gewinnen!

Wer bis zum 30.09.2021 alle neun Standorte der gemalten Bilder der Kinder des
Schauenburg-Kindergartens und des St.-Martin-Kindergartens und der Grundschule in
Urloffen zu Fuß abläuft oder mit dem Rad abfährt, erhält eine großartige Überraschung!
Damit wird die Bewegung der Kleinen und Großen im Ort gefördert. Wer dazu noch Lust hat,
Müll aufzusammeln, kann sich gerne melden. Hier gibt es kostenlos Handschuhe, Müllbeutel
und Müllzangen.

Wir von der Projektgruppe „Gesundes Urloffen“ und dem Ortschaftsrat Urloffen freuen uns
über Deine Anmeldung.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Melde DICH bei Ortschaftsrat Michael Federer federer.michael@appenweier.de oder
Handy: 015224815482. Gerne könnt ihr die Bilder der Straßennamen mailen. Die Teilnahme
ist kostenfrei.

Sommerferienprogramm 2021 
Am Samstag den 11. September 2021 fand auf der Anlage 
des TC Urloffen das Ferienprogramm statt. Das letzte Feri-
enwochenende locke insgesamt 14 motivierte Kinder an, 
um gemeinsam in den Tennissport zu schnuppern. 

Zu Beginn wärmten sich die Kinder unter Anleitung von 
Vroni Schühle und Daniela Ritter auf. 

Nach dem Aufwärmen und den Koordinationsübungen 
wurden die Kinder in 4 Gruppen aufgeteilt und konnten 
mit den bereitgestellten Tennisschlägern die ersten Bälle 
schlagen. 
Nach 2 Stunden schweißtreibendem Tennisspiel konnten 
die Kinder mit einer kleinen Belohnung nach Hause ver-
abschiedet werden. 

Turnverein Urloffen 

Wanderausflug des TV Urloffen mit
anschließendem Bauernvesper auf dem
Serrerhof

Wann: 30.10.2021

Wo: Gebirgehöfeweg Durbach

Treffpunkt: 11 Uhr an der Jahnhalle um
Fahrgemeinschaften zu bilden

Mitzubringen:

- Wetterentsprechendes Wanderoutfit
- Rucksackverpflegung für den Tag (Getränke
gibt es an den versch. Höfen vor Ort)

- Gute Laune, Hunger und Durst

Anmeldung: Kulturwart Peter Leible bis zum
16.10.2021 an leible-peter@web.de

+++ FV Urloffen aktuell +++  
Letzten Sonntag gab es für den FV Urloffen 6 Punkte. Die 
Reservemannschaft gewann 7:0 gegen den SV Durbachtal 
3 und die erste Mannschaft siegte 2:0 . 
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Tore durch F.Kranz (4x), B.Pont (3x), J.Schwab und  
C. Knapp. 
Wir bedanken und herzlich für Euere Unterstützung. 
  
Und so geht es weiter: 
24.09.2021 
Herren: 
SG Freistett/Rheinb. 2 - FV Urloffen um 19 Uhr 
  
25.09.2021 
A-Jugend: 
SG Appenweier - SG Rammersweier um 14 Uhr 
  
D-Jugend: 
SC Sand C-Jugend - SG Appenweier 2 um 14:30 Uhr 
  
C-Jugend: 
FV Dinglingen - SG Nesselried um 14:30 Uhr 
  
E-Jugend: 
SV Fautenbach - FV Urloffen um 15:30 Uhr 
  
C-Jugend: 
SG Kork - SG Nesselried 2 um 16 Uhr 
  
D-Jugend: 
SG Gemeinde Willstätt - SG Appenweier um 16:45 Uhr 
  
Damen: 
SG Ichen/Nieder/Altenh. - SG App/Url/Leg um 18:30 Uhr 
  
26.09.2021 
  
F-Jugend: 
FV Urloffen - SV Renchen um 10:30 Uhr 
  
01.10.2021 
  
C-Jugend: 
SG Nesselried - SG Oppenau um 18 Uhr 
  
Der FV Urloffen freut sich auf Euer kommen! 
  
Vorstandschaft FV Urloffen 1946 e.V. 

ASV Urloffen 
Heimkämpfe am Samstag 25.09. in der ASV-Halle 
An diesem Samstag ringt unsere Verbandsligamannschaft 
und unsere 3. Mannschaft in Urloffen. Folgende Kämpfe 
stehen auf dem Programm: 
  
19:00 Uhr:  Bezirksklasse: 
Urloffen III gegen RG Lahr II 
  
20:00 Uhr:  Verbandsliga: 
Urloffen II gegen KSV Tennenbronn II 
  
Da der Verbandsligakampf am letzten Wochenende gegen 
Freiburg 1885 ausgefallen ist, bekommen unsere Perspek-
tivringer erst an diesem Samstag wieder die Gelegenheit 
ins Wettkampfgeschehen einzugreifen. Mit der Reserve-
mannschaft des KSV Tennenbronn stellt sich eine Mann-
schaft vor, die auf ein ausgeglichenes Punktekonto verwei-
sen kann. Die Zielvorgabe ist allerdings klar. Es soll der 
erste Sieg in der Verbandsliga eingefahren werden. 
  
Unsere 3. Mannschaft konnte ihren Kampf am letzten 
Samstag gegen die Reserve des ASV Altenheim mit 19:12 
gewinnen. Die Siege erkämpften Fabian König, Max Brenn, 
Raphael Langenecker, Aram Shiko und Zoel Pirajean. 

Die Ringer, das Trainerteam und die Vorstandschaft des 
ASV Urloffen freuen sich auf ihre Fans, und auf die laut-
starke Unterstützung bei diesen Heimkämpfen. 
  
Ihr ASV Urloffen

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de 
Telefon: 07802/703819 
  
Freitag, 18:00 Uhr Royal Rangers Stammtreff 
Samstag, 18:00 Uhr Jugendgottesdienst 
Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Livestream und Kin-
dergottesdienst  
11:30 Uhr Gottesdienst 
18:00 Uhr Lobpreis-Gottesdienst  
  
Für die Gottesdienste musst du dich über die Homepage 
anmelden und bitte das Schutzkonzept beachten. 
Wir freuen uns auf DICH!  
Weitere Infos agape-kirche.de 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in Rebekka Bruder, Tel.: 07805-918423 
bruder@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
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Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 
Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen:
siehe Appenweier! 
  
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 
HINWEISE ZU DEN GOTTESDIENSTEN
Liebe Gemeinde!
Für die Feier unserer Gottesdienste gibt es auch weiterhin 
nur wenige Änderungen: bei Veranstaltungen und Gottes-
diensten im Freien besteht keine Maskenpflicht. Bei Trau-
erfeiern bzw. Beerdigungen ist die Begrenzung der Perso-
nenzahl aufgehoben. Dies gilt jedoch nicht bei Feiern 
innerhalb geschlossener Räume und damit auch in unseren 
Kirchen. Auch weiterhin gelten die Abstands- und Hygie-
neregeln.
Für Veranstaltungen und private Feiern in unseren Ge-
meindezentren sind die Vorgaben der jeweilig aktuellen 
Landesverordnung maßgeblich.
Zur Maskenpflicht:
Verpflichtend ist das Tragen eines medizinischen Mund-
Nase-Schutzes, auch während des Gottesdienstes. Dazu 
zählen OP-Masken, FFP2-Masken und solche vergleich-
barer Standards, vgl. § 1i Corona-VO. Für Kinder von 6 bis 
einschließlich 14 Jahren ist auch eine nicht-medizinische 
Alltagsmaske zulässig, jüngere Kinder sind von der Mas-
kenpflicht befreit. Während des liturgischen Dienstes kann 
die Maske weiterhin abgenommen werden.
Wer in irgendeiner Weise Krankheitssymptome einer mög-
lichen Infektion mit dem Corona-Virus zeigt, darf nicht am 
Gottesdienst teilnehmen; die Anzahl der Plätze sind ab-
hängig von der Größe unserer Kirchen und der vorhan-
denen Sitzplätze begrenzt und entsprechend gekennzeich-
net; den Anweisung der Ordnerinnen ist Folge zu leisten.
Die Kontaktnachverfolgung muss gewährleistet sein. Dazu 
liegt in der Kirche das Kontaktformular zum Ausfüllen 
aus, das Sie auch auf unserer Homepage zum Downloaden 
finden.
Weiterhin gilt auch die Dispens von der Sonntagspflicht.
ES DARF – allerdings mit Maske – WIEDER GEMEIN-
SAM IM GOTTESDIENST GESUNGEN WERDEN! Brin-
gen Sie bitte Ihr Gotteslob zum Gottesdienst mit!  Auf-
grund der Hygienevorschriften dürfen wir noch keine 
Gesangbücher in den Kirchen auslegen.  Vielen Dank für 
ihr Verständnis!
Pfarrer Thomas Dempfle 
  
 
SICH SELBST UND ANDERE DURCH IMPFUNG 
SCHÜTZEN. Erzbischof Burger ruft zu sorgfältiger Ge-
wissensprüfung auf
Wer sich für oder gegen eine Corona-Impfung entscheidet, 
treffe diese Entscheidung nicht nur für sich persönlich, 
sondern auch für diejenigen, die sich nicht frei entscheiden 
können, so der Freiburger Erzbischof Stephan Burger, der 
in der Deutschen Bischofskonferenz für den Bereich der 
Caritas zuständig ist. Deshalb rufe er alle, die in der Frage 
einer Impfung noch unentschlossen seien dazu auf, sich 
gewissenhaft damit auseinanderzusetzen: „Lassen Sie sich 
über eine Impfung beraten. Schützen Sie damit sich selbst 
und alle, mit denen Sie in Kontakt kommen. Und treffen 
Sie Ihre Entscheidung im Vertrauen darauf, dass Gott Ih-

ren Lebensweg mit seinem Segen begleitet.“
Angesichts noch immer bestehender Bedenken mancher 
Menschen gegen die Impfung verwies der Freiburger Erz-
bischof in einem heute veröffentlichten Video darauf, dass 
das Coronavirus auch nach 18 Monaten voller Einschrän-
kungen noch immer nicht besiegt sei: „Inzwischen aber 
kennen wir das Virus besser, können uns schützen und dem 
Virus Maßnahmen entgegensetzen – am besten, indem sich 
so viele Menschen wie möglich impfen lassen, um ihr Im-
munsystem für den Kampf mit dem Virus zu stärken. Denn 
auch für das beste Immunsystem ist das Virus ein unbe-
kannter Feind, solange es nicht durch den Impfstoff darauf 
vorbereitet wird.“
Bei der Frage, wie sich Christinnen und Christen in der 
Frage der Impfung orientieren sollen, verwies der Erzbi-
schof auch auf die klare Positionierung von Papst Franzis-
kus. Dieser hatte in einem Video die Impfung gegen Corona 
als einen Akt der Liebe, „für sich, für seine Familie und 
Freunde, sowie für alle Völker“ bezeichnet. (cvl)
Das Video mit Erzbischof Burger finden Sie unter: 
https://youtu.be/uGDSyXA9uSA 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

Online-Seminar „Spirituelles Enneagramm“ 08. und 
09.10.21 (per Zoom)  Das Enneagramm - eine Typenlehre 
aus der christl. Exerzitienarbeit, die in einem Prozess der 
Selbsterkenntnis inneres Wachstum fördert, einen krea-
tiven, friedensstiftenden Umgang mit Konflikten und den 
Zugang zur (Selbst)Liebe ermöglicht. 
 
Seminar „Familienstellen – Ein Versöhnungsweg“ vom 29.-
31.10.21 in St. Peter  Auf verantwortungsvolle, behutsame 
Weise Verstrickungen und Bindungen ans Licht bringen 
und Lösungen finden. 
 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 01.–05.11.21 im Bil-
dungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) „Gut für mich 
selbst sorgen“ – Selbstfürsorge- Seminar für Frauen. Mit 
Meditation, Kreativität und Naturerleben. Mit Kinderbe-
treuung. 
 
Wohlfühl-Wochenende „Frauen – wie wollen wir leben?“ 
vom 12.–14.11.21 in Langenargen (Bodensee)  Hildegard 
von Bingen, Maria Magdalena, Edith Stein - Rebellinnen 
und heute Heilige inspirieren – wie will ich leben? Wie will 
ich meine Welt gestalten? 
 
Kleine Auszeit „Sehnsucht nach weniger“ vom 19.–21.11.21 
im Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg).  Weni-
ger Rummel, Planung, Anspannung. Tauchen Sie ein in 
eine besinnliche Zeit - zur Einstimmung auf Advent und 
Weihnachten. 
 
Besinnungswochenende „Jin Shin Jyutsu“ vom 15.–
16.01.22 im Familienferienhaus Insel Reichenau  Berüh-
rungen lernen, die unsere Lebensenergie ins Gleichgewicht 
bringen. 
 
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen 
herzlich eingeladen. Die Veranstaltungen finden unter Ein-
haltung der jeweils aktuell geltenden Corona-Verord-
nungen statt. 
  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 
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APPENWEIER + NESSELRIED

PFARRBÜRO APPENWEIER
Das Pfarramt Appenweier ist in der Woche vom 27.09. bis 
01.10.2021 nicht besetzt. Vertretung übernimmt das Pfarr-
büro in Durbach. 
 
EINE STUNDE ZEIT SCHENKEN
Zeit für den Herrn. Zeit, in der anderes zurückbleibt und 
warten muss. Zeit zum Verweilen, zum still werden. Nichts 
ist wichtiger als diese Zeit, die wir beim Herrn verbringen 
und ihm allein schenken - ohne Vorbehalte, ohne Bedin-
gungen. Zeit, ihm zu begegnen.
Am Freitag, 01.10.21 ehren wir Jesus in der Eucharisti-
schen Anbetung, indem wir ihm solch eine Zeit schenken. 
Moderne Lobpreislieder, Gedanken und Impulse begleiten 
die Anbetungszeit.
Wir beginnen nach dem Rosenkranzgebet um 18.30 Uhr in 
der Kirche St. Michael in Appenweier.
Es ist schön, wenn sich Christen zu dieser besonderen 
Stunde versammeln. 
 
LEBENDIGE ROSENKRANZGRUPPE

Die Rosenkranz - Gruppen beten für 
den Frieden. Für den Frieden in Fami-
lien, in unseren Gemeinden, in unserem 
Land und zwischen den Völkern. Wir 
beten somit für das Wohl aller Men-
schen und haben die Hoffnung, dass 
sich alle durch unser Gebet getragen 
fühlen. Auf Ihre Teilnahme freuen sich
Silke und Klaus Bruder 

DURBACH + EBERSWEIER

KINDERKIRCHE DURBACH FEIERT ERNTEDANK
Das Team der Durbacher Kinderkirche lädt Euch alle ein, 
gemeinsam mit uns Erntedank zu feiern!
Der Kindergottesdienst findet am Sonntag, den3. Oktober 
um 10 Uhr in der Kirche statt. Gerne dürft Ihr ein mit Ern-
tegaben gefülltes Körbchen mitbringen!
Auf Euer Kommen freuen sich Anna und Jakob, sowie Ju-
lia und Ludmila vom Vorbereitungsteam 
 
NEUE KIRCHENBANKPOLSTERUNG
Allen Spenderinnen und Spendern darf ich – auch im Na-
men aller Verantwortlichen – danken und Ihnen allen ein 
herzliches Vergelt’s Gott aussprechen. 
Natürlich freuen wir uns auch weiterhin über Ihre Unter-
stützung. Insgesamt haben wir ja ca. 15.000 Euro in unsere 
neue Kirchenbankpolsterung investiert. Gerne stellen wir 
Ihnen auch eine Spendenbescheinigung aus.
Pfarrer Thomas Dempfle
Unsere Bankverbindung: 
Röm. Kath. Kirchengemeinde Appenweier-Durbach
Betreff: Kirchenbankpolsterung St. Heinrich
Sparkasse Offenburg – Ortenau
IBAN: DE12 6645 0050 0000 0123 60
Bitte geben Sie auf Ihrer Überweisung die ganze Adresse 
oder zumindest die Straße an. Vielen Dank. 

URLOFFEN + ZIMMERN

NEUES AUS DEM PFARRBÜRO 
Das Pfarramt Urloffen ist wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten besetzt. 

ERNTEDANK IN ST. MARTIN
Am Sonntag, 10. Oktober, um 9.00 Uhr wollen wir gerne 
Erntedank in unserer Kirche feiern.
Wie in den vergangenen Jahren bitten wir um Blumen-
spenden und ebenso um Gemüse- und Obstspenden, damit 
wir wieder einen schönen Erntealtar gestalten können.
Diese Gaben werden wie jedes Jahr im Pflegeheim St. Mar-
tin in der Küche weiter verarbeitet.
Gleichzeitig bitten wir um Ihre Gaben für die Menschen, 
die bei der „Tafel“ ihr „täglich Brot“ abholen. Hierfür bit-
ten wir insbesondere um lange haltbare, fest verpackte 
Waren wie Mehl, Zucker, Salz, Reis, Marmeladen, Essig, Öl, 
Säfte usw.
Danken wir für ein gutes Erntejahr und teilen wir mit de-
nen, die nicht so viel haben.
Bitte bringen Sie Ihre Gaben am Freitag, 8. Oktober oder 
am Samstag, 9. Oktober bis spätestens 11 Uhr (!) in die 
Kirche, da um 13 Uhr noch eine Hochzeit stattfindet.  
Im Voraus sagen wir herzlich „Vergelt’s Gott“ für alle 
Spenden und freuen uns darauf, die Kirche wieder schön 
zieren zu können.
Ihr Gemeindeteam, die Ministranten
und die Mesnerinnen aus Urloffen und Zimmern. 
 
SENIORENWERK ST. MARTIN URLOFFEN
Liebe Seniorinnen und Senioren,
es ist für uns alle eine schwere Zeit mit vielen Einschrän-
kungen. Das Team möchte es wagen, Euch für Mittwoch, 
den 27.10. um 14.00 Uhr zu einem gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen ins Pfarrheim einzuladen. Es gibt 
auch bestimmt viel zu erzählen. Wir würden uns freuen, 
Euch wiederzusehen.
Ihr müsst alle geimpft oder genesen sein, auch eine Maske 
dürft Ihr nicht vergessen.
Es grüßt das Seniorenteam. 
 
SENIORENWERK ST. MARTIN URLOFFEN 
Zur Abschlussfahrt am Mittwoch, 29. September, treffen 
wir uns um 12.30 Uhr an den bekannten Abfahrtsstellen.
Bitte Impfnachweis nicht vergessen!
Wir freuen uns auf Euch.
Liebe Grüße vom Seniorenteam 
 
kfd St. Martin Urloffen 
Am Donnerstag, 07.10.2021 18.00 Uhr Wallfahrtskirche 
Zimmern
feiern wir einen Wortgottesdienst mit Gedanken zum Ern-
tedank
und den Thema „Sein und Schein,“ anstelle unserer üb-
lichen Oktober-Andacht.   
Mitgestaltung und sehr schöne musikalische Umrahmung 
durch Frau und Herr Thüsing, sowie Herr Ehret. 
Wir laden herzlich dazu ein und bitten um guten Besuch.
Im Anschluss gemütliche Einkehr ins Gaukels. 
Frauengymnastik ab Montag 04.10.21 15.00 Uhr Schauen-
burghalle
Es gelten die 3G-Regelungen. Wir freuen uns auf den Neu-
start
Mach mit, bleib fit! Schmuppern Sie mal bei uns rein.
Ihr kfd-Team 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Abkürzungen
A  Appenweier (28 Plätze)
D  Durbach (58 Plätze)
E  Ebersweier (40 Plätze)
N  Nesselried (32 Plätze)
U  Urloffen (76 Plätze + 30) 
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SAMSTAG, 25.9. Hl. Niklaus von Flüe  
18.30 N  MESSFEIER am Vorabend, mit dem Hospiz-

dienst Oberkirch; 
    Große Caritaskollekte  
  
SONNTAG, 26.9. 26. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Num 11,25-29L2: Jak 5,1-6 / Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 
 
  9.00 D MESSFEIER - Große Caritaskollekte  
10.30 A  FESTGOTTESDIENST zum Patrozinium, 

mitgestaltet vom Chor IMPULS; 
    Große Caritaskollekte  
14.00 N Rosenkranzgebet  
14.30 A Tauffeier von Leo Schiff  
  
DIENSTAG, 28.9. Hl. Lioba  
18.30 U MESSFEIER im Gedenken an
    Maria Armbruster (Jahrtag)  
19.00 D Rosenkranzgebet  
  
DONNERSTAG, 30.9. Hl. Hieronymus  
18.00 D Rosenkranzgebet  
18.30 D MESSFEIER  
  
FREITAG, 1.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A  Eucharistische Anbetung, gestaltet von Silke 

Bruder  
  
SAMSTAG, 2.10. Hll. Schutzengel  
11.00 U Tauffeier von Aurelia Sole Falzone  
18.30 D  MESSFEIER am Vorabend mit Segnung der 

Erntegaben  
  
SONNTAG, 3.10. 27. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Gen 2,18-24L2: Hebr 2,9-11 / Ev: Mk 10,2-12 od. Mk 
10,2-16  
  9.00 N MESSFEIER mit Segnung der Erntegaben  
10.15 N Tauffeier von Sedrik Meel  
10.30 A MESSFEIER mit Segnung der Erntegaben  
14.00 N Rosenkranzgebet  
  
FERNSEHGOTTESDIENST 
26.09. Kath. Gottesdienst um 9:30 Uhr aus St. Bernhard in 
Achern – Fautenbach
„Wem gehört Jesus?“
Pfarrer Giesler geht dieser Frage zum heutigen Evangeli-
um in seiner Predigt nach.
Musikalisch wird der Gottesdienst von dem Kirchenmusi-
ker Frank Hodapp und seinem Jugendchor gestaltet.
(Nach dem Gottesdienst gibt es für die Zuschauer bis 19 
Uhr ein Gesprächsangebot. Tel. 0700 14 14 10 10) 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Evangelische Kirchengemeinde Appenweier 
Bürozeiten: Di. 15 - 18 Uhr; Do. + Fr. 9 - 12 Uhr 

Tel.: 07805/97153, Fax: 07805/910439 
E-Mail: appenweier@kbz.ekiba.org 

www.evangelisch-appenweier.de 
  
Veranstaltungen und Gottesdienste in der Kirchengemeinde 
  
Liebe Gemeindemitglieder, 
Gottesdienst im Spätsommer einmal anders feiern – diese 
Jahreszeit lädt ein, einen Gottesdienst mit einer Fahrrad-
tour zu verbinden. Die Evangelische Kirchengemeinde Ap-
penweier feiert ihren Abendgottesdienst am Samstag, 25. 
September 2021 als Radtour mit Stationen rund um Ap-

penweier. Start ist um 18 Uhr an der evangelischen Kirche. 
Dauer 1-1,5 Std.
 
Willkommen im Gottesdienst ist jede und jeder, ein 3G-
Nachweis ist nicht erforderlich, ob nun draußen oder in 
der Kirche.
Die aktuellen Bestimmungen sehen in Kurzform so aus: 
In der Kirche:  Tragen einer FFP2- oder OP-Maske, Ge-
meindegesang möglich, Abstand 1,5 m, Familien können 
selbstverständlich zusammen sitzen, Ausfüllen eines Kon-
taktformulars. 
Gottesdienst unter freiem Himmel: Keine Maskenpflicht, 
Gemeindegesang möglich, Abstand 1,5 m, Familien können 
selbstverständlich zusammen sitzen, Ausfüllen eines Kon-
taktformulars. 
  
Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin Agnes Gahbler 
  
Samstag, 25. September 2021  
18.00 Uhr   Fahrradgottesdienst mit Stationen rund um 

Appenweier 
    Start an der Evangelischen Kirche
    Bei Regen Abendgottesdienst in der Kirche 
  
Mittwoch, 29. September 2021 
14.45 Uhr  1. Konfirmandengruppe 
16.30 Uhr  2. Konfirmandengruppe 
  
Sonntag, 03. Oktober 2021 - Erntedankfest 
11.00 Uhr  Gottesdienst 
    Vorbereitet von der Konfirmandengruppe 
    Pfarrer Jörg Allgeier 
    Andreas Rückert (Musik) 
  
Hinweis auf Gottesdienst in den Medien: ZDF-Fernsehen, 
Sonntag, 26. September 2021, 9.30 Uhr, katholischer Got-
tesdienst aus der Ortenau, diesmal aus der St.-Bernhard-
Kirche in Achern-Fautenbach zum Thema „Wem gehört 
Jesus?“ Durch den Gottesdienst führt Pfr. Joachim Giesler. 
Musikalisch wird der Gottesdienst vom Kirchenmusiker 
Frank Hodapp und seinem Jugendchor gestaltet.  

Impressum:

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Appenweier
Herausgeber:
Bürgermeisteramt Appenweier
Verantwortlich i. S. des Presserechts:
Bürgermeister Manuel Tabor,
Ortenauer Straße 13, 77767 Appenweier
gemeinde@appenweier.de
Tel. 07805/9594-14, Fax 07805/9594-44
Bezugspreis Jahresabo: ab 01.01.2020: 18,– Euro.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Verlag und private Anzeigen:
Elke Steinhagen, Geschäftsführerin, ANB Reiff-Verlags-
gesellschaft & Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 
Offenburg, Telefon: 0781 504 1455, Fax: 0781 504 1469
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ansprechpartner nur für gewerbliche Anzeigen und 
 Beilagen:
Sabine Höfler, Tel. 0781/504-1451, 
Fax 0781/504-1469, sabine.hoefler@reiff.de
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HOFLÄDEN

www.burgerts-gemuesewaegele.de
Mail: info@burgerts-gemuesewaegele.de

Tel. 0157 87213549

Wir liefern Frische vom Wochenmarkt direkt nach Hause.

Burgert’s Gemüsekiste
Immer Freitags ab 22 EUR

Sanderstr. 2 • 77767 Appenweier
Tel.: 07805 3567 • www.vollmer-gaertnerei.de
Mo - Fr: 8.00 - 18.30 Uhr • Sa: 8.00 - 14.00 Uhr

Frisches aus eigenem Anbau und der Region
finden Sie in unserem Hofladen

Bestellen Sie jetzt Ihre persönliche Ökobox!
Tel. 07805 4779 oder www.demeter-gärtnerei-schneider.de

Biologischer Gemüsebau Schneider · Hauptstr. 57 in Appenweier
*Ab einem Mindestbestellwert von 20�!

Gesundheit frei Haus*
von Apfel bis Zucchini
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel
vieler Komponenten, die die Heilungs-
chancen eines jeden einzelnen Kindes
ausmachen. So muss die Forschung
vorangetrieben, die medizinische und
personelle Versorgung verbessert
werden, vor allem aber müssen Familien,
die um das Leben ihres Kindes bangen
müssen, aufgefangen und betreut
werden. Alle Spenden fließen seit der
Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte. Ein beson-
ders gutes Beispiel ist die Übernahme
der Kosten für den MRT-Tomographen
in der Freiburger Uni-Kinderklinik.
Das Gerät kommt allen Kindern, die in
Freiburg behandelt werden zugute. Der
Marktwert des Gerätes beträgt ca. 1,3
Mio Euro. Prof. Wenz, ärztlicher Direktor
der Uniklinik, betonte die Wichtigkeit der
strahlenfreien Untersuchung vor allem
bei Kindern. Dem Förderverein sei es zu
verdanken, dass dies nun weiterhin in
der Kinderklinik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das größte und
modernste Elternhaus in Europa. Seit über
40 Jahren unterstützt der Verein Familien
mit krebskranken Kindern. Die Eltern der
zum Teil schwerstkranken kleinen Patienten
kommen vorwiegend aus der Region. Für
optimale Pflege und Versorgung sind kurze
Wege unverzichtbar. Eine bundesweite
Umfrage unter Eltern-
häusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu
zehnmal zwischen der
Kinderklinik und dem
Elternhaus pendeln. Die
regelmäßige Nutzung
des Elternhauses – und
vor allem auch die vielen
Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder
– erfolgt jedoch nur,
wenn die Unterkunft
nicht weiter als max.
500 Meter vom Klinikum
entfernt ist. Durch den
Neubau der Uni-Kinder-

klinik wurde daher auch der Neubau des
Elternhauses nötig.
Pro Jahr verzeichnet der Förderverein
derzeit mehr als 19.000 Übernachtungen
– insgesamt bisher fast 350.000 Über-
nachtungen. Das neue Elternhaus mit 45
Zimmern wird ausschließlich aus privaten
Spenden finanziert. Insgesamt investiert der
Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre
Förderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau | DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau | DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr | DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH
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Ausstellung: Am Güterbahnhof 3 | 77652 Offenburg

Tel.: 0781 28943070
www.gartenmode.de

oder bequem im Onlineshop bestellen

Öffnungszeiten Mo - Fr 10 - 16 Uhr

und nach Vereinbarung

Ausstellungs-stücke starkreduziert!

Landstraße 1 · 77704 Oberkirch · Tel. 0170/2858871

Felder und Wiesen zum Pachten / Kaufen gesucht

Unser Angebot:
- Baggerarbeiten
- Rodungen von Obstplantagen

- Rodungen mit Fällgreifer

- Wurzelrodungen
- Baumfällungen aller Art

- Hagel- /Kulturpfähle rammen

- Landschaftspflege
- Landwirtschaftliche Transporte

NEU:
- Wegebaugräder

zum Sanieren /Anlegen
von Wald- / Feldwegen

- Quaderballen pressen

Josef-Maier-Str. 1 | 77790 Steinach/Kinzigtal
Telefon 0 78 32 / 97 40 8-0 | www.gz-alu.de

Geländer | Zäune | Sichtschutz | Tore | Bodendielen

Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr & nach Vereinbarung

AUS ALUMINIUM

Qualität direkt vom Hersteller

 Sichtschutz | Tore | Bodendielen

AUS ALUMINIUM 
|

>> Unsere Außenausstellung ist jederzeit (auch am Wochenende) zugänglich! <<
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AGRAR- UND GARTENTECHNIK
Alte Dorfstraße 11a

77770 Durbach-Ebersweier

2021

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!
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Räumlichkeiten für Arztpraxen und
Physiotherapie zu vermieten
In Schutterwald werden bis Anfang 2023 neue Praxen für Ärzte
und Physiotherapie entstehen.
Haben Sie Interesse eine Praxis anzumieten?
Dann melden Sie sich bei uns!
Telefon: 0781/508115 / Mail: neubau-schutterwald@web.de

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

WIR SUCHEN
GRUNDSTÜCKE

Waswir bieten:

In Ihrer Region suchenwir laufend:
| Für Geschosswohnungsbau&Reihenhäuser
|Bebaubar ab 6 Wohneinheiten, mind.
500 m2 Wohnfläche
| In guten &mittlerenWohnlagen,mit
günstigen ÖPNV-&MIV-Anbindungen,
attraktivem Versorgungsangebot zur
Deckung des täglichen Bedarfs
| Entwicklungslagen, aufstrebende Stadt-
teile & Ortschaften, wohnungsfreundliche
Quartiere

| Eine schnelle, professionelle Prüfung
|Kurze interne Entscheidungswege bis
zumAnkauf
| Eine auf Nachhaltigkeit und Vertrauen
ausgerichtete geschäftliche Partner-
schaft

mehrunterkehl.exklusiv-wohnbau.de

ExklusivWohnbau Partner
Tel.: 07851 9568906

kehl@exklusiv-wohnbau.de

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de

Immobilien

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
01.10. Ausbildungsplätze - Wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss 28.09.

08.10. Recht-Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 05.10.

15.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss 12.10.

15.10. Inneneinrichtung-behagliches Wohnen Anzeigenschluss 12.10.

22.10. Kulinarischer Herbst - Martinsgans, Wild- u. Pilzgerichte Anzeigenschluss 19.10.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Ärzte

Renchtalstr. 12 · 77704 Oberkirch-Nußbach · Tel. 0 78 05 / 9 18 44 33 · www.schwanen-nussbach.de

GasthausGasthaus SchwanenSchwanen
Inh. NadineNadine u. Jürgen Betzold

SpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebotSpezialangebot vomvomvomvom 01.01.01.01. bisbisbisbis 03.03.03.03. Okt.Okt.Okt.Okt.Okt. 202120212021202120212021

HalbeHalbeHalbeHalbeHalbeHalbeHalbe knusprigeknusprigeknusprigeknusprigeknusprigeknusprigeknusprigeknusprigeknusprigeknusprigeknusprige BauernenteBauernenteBauernenteBauernenteBauernenteBauernenteBauernenteBauernenteBauernenteBauernenteBauernenteBauernente „bayrische„bayrische„bayrische„bayrische„bayrische„bayrische„bayrische„bayrische„bayrische„bayrische„bayrische„bayrische Art“Art“Art“Art“Art“Art“Art“Art“

mitmitmitmit RotkrautRotkrautRotkrautRotkrautRotkrautRotkrautRotkrautRotkrautRotkrautRotkrautRotkraut && KartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödelKartoffelknödel fürfürfürfürfür 18,5018,5018,5018,5018,5018,50 €€

Reservierung erbeten!

Jeden Montag
11 bis 17 Uhr
Frische Hähnchen
und Haxen vom Grill
sowie Pommes Frites
zum mitnehmen

Auf dem
Parkplatz

Frischecenter
Decker, Appenweier
Pfirmann Grillwagen

Montag

Gastronomie

Wir suchen Eigentumswohnung, Haus
(gerne auch Mehrfamilienhaus) oder Baugrundstück

von privat zu kaufen.

Handy: 0176/72313802 · E-Mail: eejs2019@aol.com

Suche Grundstück
500 – 900m² zum Bau eines eleganten

französischen Landhauses
Tel. 01 70 / 3 46 04 46

Freundl. seniorenger. 2 Zim. OG-Wohnung
in Urloffen, 67 qm, Balkon, Aufzug, TG zu verm.

07805/919841

Familie sucht Immobilie zur Absicherung der Rente

Wir sind eine junge Familie und suchen zur Absicherung
unserer Rente eine Immobilie.
Das kann eine Wohnung oder ein Mehrfamilienhaus sein –
gerne auch renovierungsbedürftig.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 0176/32713970

Privat
Anzeigen
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Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Hauswirtschafskraft (m/w/d)

mit 10,0 Wochenstunden
für den Kindergarten Nußbach

(im Rahmen einer Krankheitsvertretung)

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter:
www.oberkirch.de

Bewerben Sie sich jetzt über unser Online-Portal – spätestens bis zum
10. Oktober 2021 unter Angabe der Kennziffer 35/2021.

Für fachliche Fragen steht Ihnen die Sachgebietsleiterin Vera Busamunter
Tel.: 07802 82-243 gerne zur Verfügung.

Gemütliche Gaststube

Moderne Gästezimmer

Garten Restaurant

Veranstaltungsräume

Lust auf Veränderung? Zur Unterstützung unseres Engel Teams suchen wir zu sofort:

Freundliche Bedienung (m/w/d)

Flexible Zimmerreinigungskraft (m/w/d)
Gerne auch Schüler/Studenten zur Aushilfe am Wochenende.

Auf Ihre Bewerbung freut sich Familie Lott,
Dorfstr. 43, 77767 Appenweier-Nesselried, Tel. 07805/919181

info@gasthof-engel.de • www.gasthof-engel.de (Mi + Do Ruhetag)

Renchtalstr. 12 · 77704 Oberkirch-Nußbach · Tel. 0 78 05 / 9 18 44 33 · www.schwanen-nussbach.de

Gasthaus Schwanen
Inh. Nadine u. Jürgen Betzold

Wir brauchen ab sofort Verstärkung
auf 450-Euro-Basis:

Servicekraft (m/w/d)
Küchenhilfe (m/w/d)

Zimmerreinigungskraft (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Lagerist/Ausfahrer (m/w/d)

Monteur(m/w/d)
Wir bieten eine sichere Festanstellung bei flexiblen Arbeitszeiten (Kernzeiten
nach Absprache), Urlaubs-/Weihnachtsgeld und Überstundenzuschläge.

Ausführliche Informationen unter

www.baier-gmbh.de/jobs

Industriegebiet 2 Tel. 07852/91760
77731 Willstätt-Sand Fax 07852/917633 und 5339

Reinigungskraft
Wir suchen für unsere Büro- und Produktionsräume eine

zuverlässige Reinigungskraft. Montag – Freitag tgl. 4 Stunden.
Telefon: Frau Ell 07852/917622, Frau König 07852/917621

Badischer Glashandel
Karl Arnoldt GmbH & Co. KG

Wir suchen für unseren Familienbetrieb
in OG-Bohlsbach:

Produktionshelfer (m/w/d)
inVollzeit / Teilzeit / 450 €Minijob
unbefristet
Zur Produktion / Verpackung von Schwarz-
wälder Schinken und Salamiprodukten

Arbeitszeiten Mo-Fr 6:00 – 15:30 Uhr.
In Teilzeit /Minijob auch flexible Arbeitszeiten oder einzelne Arbeitstagemöglich.

Quereinsteiger herzlich willkommen!!!

Kontakt Frau Spinner:
Okenstr.279 · 77652 OG-Bohlsbach · Telefon:0781/92740 · Mail: info@spinner-og.de

Restaurant

EL-GRECO
GriechischeSpezialitäten

Servicekraftu.
Küchenhilfeauf450€Basis
oderTeilzeitgesucht.
(gerneauchRentner)

Telefon 0176 - 34620750

77767 Appenweier
Ortenauer Straße 19

Stellenmarkt
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Wir suchen Zeitungszusteller! (m/w/d)

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

In Appenweier
und Urloffen

Sicherer Nebenjob für
Berufstätige, Rentner
und Hausfrauen

Zustellung in Wohnortnähe
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team.
Wir freuen uns auf Sie !

Bad Peterstal-
Griesbach

Oberkirch

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Lahr

Friesenheim

KippenheimGrafenhausen
Mahlberg

Seelbach

Biberach

Steinach

Schuttertal

Hofstetten
Mühlenbach

Gutach

Zell.a.H.

Ettenheim
Ringsheim

Hohberg

Kittersburg

Lautenbach

Durbach
Offenburg

Oppenau

Schwanau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

01 72 / 74 12 118

  Sicherer Nebenjob für 
Berufstätige, Rentner 
und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe   Zustellung in Wohnortnähe   Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)Kappel-bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)Kappel-

Grafenhausen
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Grafenhausen

Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. Kommen Sie in unser Team. RustKommen Sie in unser Team. Rust

Wir freuen uns auf Sie !

Die Große Kreisstadt Achern stellt zum nächstmöglichen
Zeitpunkt unbefristet in Vollzeit ein:

Sachbearbeiter/in im Fachgebiet
Haushalts- und Rechnungswesen
(w/m/d) – Entgeltgruppe 6/7

Techniker/in im Eigenbetrieb
Wasserversorgung (w/m/d) –
Entgeltgruppe 9a

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie online
unter www.achern.de in der Rubrik „Jobs & Karriere“.
Dort erhalten Sie auch weitere Informationen zur Online-
Bewerbung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenmarkt

#warmlagern
Aktion bis zum 31. Oktober 2021:
Lagern Sie sich warm und bestellen Sie
Ihren Wintervorrat zum Herbstpreis.
Wir verlosen: 
•eine Übernachtung in der IgluLodge
 im Allgäu 
• 10 x eine Tonne Holzpellets

Selbstabholung im Werksverkauf:
Pelletwerk Ettenheim
Georges-Imbert-Str. 1, 77955 Ettenheim
Öffungszeiten: Di -Fr: 16-20 Uhr

Holzpellets

und BioBriketts

direkt vom Hersteller liefern lassen:

0800 9645927
ettenheim@wohlundwarm.de

wohlundwarm.de/ettenheim

und BioBriketts

direkt vom Hersteller liefern lassen: 

0800 9645927
ettenheim@wohlundwarm.de

undwarm.de/ettenheim

lose oder

Sackware



38

Reiff Verlag
GmbH & Co. KG
Leserservice
Mittelbadische Presse
Marlener Straße 9
77656 Offenburg

0781/504 -5555

leserservice@reiff.de

www.mittelbadische.de/
vorteilscountdown

SEPA-Lastschriftmandat / Meine Bankverbindung:

IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

DM-BA I Print: MC0PJE // V6 (V6M) Digital: T10PSBEPSN

ED

Datum / Unterschrift: DM-AA

PLZ / Ort:

Straße / Nr.:

Name / Vorname:

E-Mail:

Telefon (für Rückfragen):

Jetzt bestellen und Vorteil sichern!

Auf Wunsch auch zusätzlich als E-Paper:
Print + Digital für einmalig nur 79,60€

Der Vorteils-Countdown läuft ...

Lesen Sie bis zum
Jahresende für nur
64,90€
Früher bestellen = noch mehr sparen!
Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch

Neuigkeiten aus Ihrer Region:
Lokales, das Sie nicht verpassen sollten
Nachrichten aus Politik, Wirtschaft
und Sport: Topaktuelles, fundiert
aufbereitet
Politik- und Wirtschaftsseiten mit
Beiträgen internationaler Journalisten:
Unser „Blick von außen“ als Basis
für praktizierte Meinungsfreiheit

Schnell

sein lohnt

sich!

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für nur 64,90€ die gedruckte Zeitung lesen. Zugestellt wird
die für den Wohnort zutreffende Regionalausgabe. Die Lieferung endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte ab sofort bis Ende des Jahres für insgesamt nur 79,60€ zusätzlich zur gedruckten Zeitung
auch das E-Paper erhalten. Der Bezug endet am 31.12.2021 automatisch.

Ja, ich möchte die gedruckte Zeitung anschließend zum monatlichen Bezugspreis von derzeit 44,70€
(mit Postversand 46,70€) weiterlesen. Nach Ablauf kann das Abonnement bis zum 15. des Monats
schriftlich zum Monatsersten gekündigt werden.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag oder unser Online-Formular unter
www.mittelbadische.de/vorteilscountdown.

Ich wünsche Rechnungsstellung an o.g. E-Mail-Adresse.

Bitte informieren Sie mich telefonisch und/oder per E-Mail über interessante Angebote und Serviceleistungen aus dem Print- und Onlinebereich
der Reiff-Gruppe. Wir geben Ihre Daten gruppenintern weiter und nutzen sie zur Abwicklung Ihrer Abos und für Eigenwerbung. Für Werbeanrufe nutzen wir
Callcenter. Informationen zur Datenweitergabe und Ihren Rechten finden Sie auf mittelbadische.de/datenschutz, unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen
unter mittelbadische.de/agb. Ihre Bestellung können Sie widerrufen. Alle Wünsche/Fragen richten Sie bitte an die Hotline: 0781/504 -5555

Das Angebot gilt für Haushalte im Verbreitungsgebiet der MITTELBADISCHEN PRESSE, an die in den letzten 6 Monaten kein Abo geliefert wurde.
Frühester Lieferstart: 15.9.2021, Einsendeschluss: 1.11.2021, Preise: Stand 1.1.2021, Änderungen vorbehalten.
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Raiffeisenstraße 13 A 77704 Oberkirch T: 07802 5350
Birkenstraße 12 77740 Bad Peterstal-Griesbach T: 07806 8350

info@bestattungshaus-huber.com www.bestattungshaus-huber.com

FÜR SIE DA – ZU JEDER TAGES- UND NACHTZEIT!
Trauergespräche auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Telefon
07802 5350

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

IhrWeg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Sanitärtechnik
Baublechnerei
Heizung / Solar

Appenweier, Güterstraße 8

07805/915475

Zeferer & Heuberger
O160/96781752 0160/7884762

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
Lohnsteuerhilfeverein

Im Rahmen einer Mitgliedschaft
erstelle ich für Arbeitnehmer,

Rentner und Beamte die private
Einkommensteuererklärung

nach § 4 Ziffer 11 StBerG
und berate sie auch bei Fragen

zum Kindergeld sowie bei
Miet-, Kapital-, Spekulations-
und sonstigen Einkünften.

Sprechen Sie mich an!

Beratungsstelle Appenweier
Franz-Kern-Straße 16

Telefon (07805) 9164860
Termine nach Vereinbarung

Wir
fertigen
Planen

für

landwirt-
schaftliche
Fahrzeuge
aller Art!

77694 Kehl-Kork, Breitstraße 1
Tel. 07851/3373, Fax 71649

Zu vermieten!
AbAb sosofofortrt ZiZimmmmerer frfreiei inin ununsesererenn
Seniorenwohngemeinschaften
- in Appenweier,eier,eier Bachstr. 6
- in Offenffenff burg, Am Waldbach 12

Info unter Tel. 0781 9283-4411
wwwwww.v.vwwwwww.vwwwwww inzeninzentitiushaushausus-o-offffenenffffenffff buburgrg.de.de

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Hausmeisterdienste
Baumfällung
Schädlingsbekämpfung

Stefan Abelein
Kreuzberg 8, 77855 Achern
Tel.: 07841/6047376
Fax: 07841/6047377
E-Mail: stefan-abelein@t-online.de

Großer Geflügelverkauf Fr., 1.10.+29.10. letzter Termin
legereife Hühner – Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!

Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Milchh.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 13.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

FürFür HobbyheimwerkerHobbyheimwerker undund Bauherren.Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
WirWir bietenbieten BlechzuschnittBlechzuschnitt undund

KantblecheKantbleche nachnach MaßMaß an.an. BlechstärkeBlechstärke
vonvon 0,70,7 mmmm bisbis 66 mm.mm.

Aluminium.Aluminium. Stahl.Stahl. VeVerz.rz. Stahl.Stahl. Edelstahl.Edelstahl.
KuKupferpfer.. TiTitanzink.tanzink. KantenKanten undund ZuschnittZuschnitt

bisbis 66 m.m.
BestellenBestellen undund KoKontakt:ntakt:

TeTelefon:lefon: 0784307843 995995 1212 2323
FaFax:x: 0784307843 849849 8686 2020
Email:Email: mail@rejsek.demail@rejsek.de

Abholung:Abholung: HornisgrindestrHornisgrindestr.. 3,3, 7787177871 Renchen.Renchen.
TäglichTäglich 7.007.00 -- 16.0016.00 UhrUhr,,
SamstaSamstagg bisbis 12.0012.00 UhrUhr..

WeWeitereitere InformaInformationentionen überüber unsuns
www.rejsek.de

LIOBANI - Die Schule zur höheren Ethik und Moral, für Kinder und Erwachsene.
Bücher und kostenlose Leseproben unter:

www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de


